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E d i t o ri  a l 

… das hat meinen Horizont  
		  wirklich erweitert.

Verständnis und Fähigkeiten zu ent-
wickeln, in Kapazität zu wachsen, das 
verändert jemanden – innerlich, aber 
auch in Beziehungen zu anderen und 
durch neue Möglichkeiten in der Welt. 

Lernen kann der Schlüssel sein, um ein 
festeres Fundament zu schaffen und 
vielfältige Perspektiven zu verstehen, 
um Beziehungen aufzubauen, zu ver-
tiefen oder zu heilen.

Viele Menschen sehen die AWM als 
eine Oase, als Raum für Reflexion und 
Austausch, Input und Inspiration.

… hat mich vorbereitet  
          für eine spannende neue Aufgabe.

Wenn Sie merken, dass Sie sich mehr 
wünschen, dass Sie mehr Verständnis, 
Perspektiven und Qualität in Bezie-
hungen erreichen möchten …

Wenn Sie sich tiefer mit Fragen und 
Themen auseinandersetzen wollen, 
sich ein festeres Fundament für Ihr 
Leben und Ihre Arbeit wünschen, weiter 
gehen und in Ihre Zukunft investieren 
möchten …

Wenn Sie nach mehr persönlicher Tiefe, 
Input und Austausch mit anderen su-
chen oder einen zertifizierten / akkredi-
tierten Abschluss brauchen …

… dann freuen wir uns darauf, Ihnen 
unser Bildungsangebot vorstellen zu 
können.

… hat mir wertvolle neue Denkwege 
erschlossen und Vorhandenes vertieft. 

„Ich gehe sehr motiviert von dieser Wo-
che (bei euch) und freue mich, dass meine 
Arbeit Gestalt annimmt“,  schrieb mir 
heute ein Student. Das ist es, wofür 
wir da sein wollen.

Lernen bereichert, macht sehend, gibt 
uns neue wertvolle Denkstrukturen. 
Lernen öffnet Türen und schafft neue 
Möglichkeiten. 

Lernen bedeutet auch, unterwegs zu 
sein, sich auf den Weg zu machen, ein 
Ziel zu haben und sich auf das Ankom-
men oder einen Meilenstein zu freuen.

Wachstum ist ein Prozess, ein Weg. 
Jeder Profi weiß, dass man andere 
Menschen braucht, um dabei weit zu 
kommen. Gemeinsam unterwegs zu 
sein, Weggefährten zu haben, ermög
licht selbst das Besteigen hoher Berge. 
Lernen ist Teamsache!  

g o  d eeper     g o  w i d er  g o  f u r t h er  
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F i t  f ü r die  Zukunft

 
 
Persönlich

 
 
 

Kompetente Dozenten und Dozen-
tinnen werden mit Ihnen vielschichtige 
Themen in der Begegnung von Theolo-
gie und Kultur bearbeiten. Von Tages-
seminaren über Fortbildungskurse bis 
hin zu Studiengängen und Promotion, 
finden Sie ein spannendes Angebot 
von Bildung: 
praxisnah und doch akademisch 
hochwertig und akkreditiert, interkul-
turell erfahren und global ausgerichtet, 
berufsbegleitend und flexibel.

Wir sind hier, für und mit Menschen, 
die sich auf den Weg machen, unter-
wegs sind, um tiefer und weiter zu 
kommen in ihrem Leben und Dienst. 
 

Wünschen Sie sich auf diesem Weg 
 	 viel Flexibilität, modulare Angebote, 

einen akkreditierten Abschluss? 
 	 Praxisnähe und wertvollen Erfah-

rungsaustausch?
 	 fähig zu sein, anderen sensibel und 

wertschätzend zu begegnen?
 	 sich selbst und Ihren Kontext tiefer 

zu reflektieren?
 	 theologisch fundiert und fachlich 

kompetent zu arbeiten?
 	 Ihre christliche Spiritualität aktiv zu 

vertiefen?
 
Dann laden wir Sie ein, sich zusammen 
mit uns auf Ihren persönlichen Bil-
dungsweg aufzumachen. Für Gott, für 
Sie selbst und den Menschen zuliebe. 

Ich habe in meinem eigenen Leben 
erfahren, wie Bildung vielfältigere, 
tiefere Perspektiven erschließt und 
viele neue Türen öffnet. Nach gut 
30 Jahren internationaler Arbeit ist 
Bildung für mich, immer wieder neu, 
ein Privileg, eine enorme Möglichkeit, 
heute anzufangen, um die Zukunft zu 
gestalten. 

Diese Erfahrung wünsche ich auch 
Ihnen! 

Auf diesen Weg lade ich Sie ein.

Im Namen der Studien- und Pro-
grammverantwortlichen, im Namen 
aller Mitarbeitenden der AWM: 

Herzlich willkommen!

Ihr

Dr. Peter Westphal
Rektor

Im Januar 2020

PS: Eine chronologische Liste aller  
Angebote finden Sie unter  
www.awm-korntal.eu    Kurse
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Wer    w ir   si  n d 

Die AWM ist eine Bildungsein-
richtung mit dem Schwerpunkt 
theologischer und interkultureller 
Bildung – aus der Praxis für die Praxis. 
Sie wurde als „Seminar für missio-
narische Fortbildung“ in den späten 
1960er-Jahren von der Arbeitsgemein-
schaft Evangelikaler Missionen e.V. in 
Deutschland (AEM-D) gegründet.  
Ziel war neben der Vermittlung von 
Fachkompetenzen für klassische Auf-
gabenfelder auch die Entwicklung von 
fachübergreifenden Sozial-, Selbst- und 
Methodenkompetenzen für das Leben 
und Arbeiten im interkulturellen Kontext.

Heute stehen die Initialen AWM für 

	D  e i ne 	A kademie  
	 un s e re 	W elt  
	G  ot t es 	M iss ion

Wir befähigen Menschen, 
 	 bewusstere Sensibilität und Wert-

schätzung für andere zu entwickeln, 
 	 sich selbst und den Kontext tiefer zu 

verstehen, 
 	 theologisch fundiert und fachlich 

kompetent zu arbeiten, 
 	 die eigene christliche Spiritualität 

aktiv zu vertiefen.

Durch unsere Bildungsangebote  
befähigen wir die Teilnehmenden zur 
 	B egleitung und Beratung von 

Menschen,
 	S elbstführung,
 	F ührung von Menschen und 

Organisationen.

Zunächst war die AWM eine Abteilung 
innerhalb der AEM-D. Im Jahr 2002 
wurde sie als gemeinnützige GmbH 
gegründet und damit ausgegliedert. 
Anteilseigner der AWM sind heute:
 	 Arbeitsgemeinschaft Evangelikaler 

Missionen e. V., Deutschland (AEM-D)
 	A rbeitsgemeinschaft Evangelischer 

Missionen, Schweiz (AEM-CH)
 	E vangelische Brüdergemeinde, 

Korntal

Unter dem Dach der AWM 
befinden sich verschiedene Bereiche: 

European School of Culture and  
Theology (ESCT) 
In Zusammenarbeit mit der Columbia 
International University (CIU) bieten 
wir Zertifikate auf Bachelorebene, drei 
Master-Studiengänge sowie verschie-
dene Promotions-Studiengänge an. 
Die akademischen Grade werden von 
CIU vergeben (s. ab S. 39).

Weiterbildungen und Seminare 
Diese Angebote wenden sich vorwie-
gend an Menschen, die im christlich 
motivierten Umfeld beruflich oder 
ehrenamtlich engagiert sind (s. ab S. 
12). Hier werden fachliche, spirituelle 
und lebenspraktische Entwicklungs-
chancen angeboten. 

Europäisches Institut für Migration, 
Integration und Islamthemen (EIMI) 
Das EIMI-Team engagiert sich für 
die Vernetzung von Menschen und 
Organisationen, es steht für Vorträge 
zur Verfügung und organisiert Fach
tagungen. 

Der thematische „rote Faden“, 
der sich durch unsere Angebote zieht, 
liegt in der interkulturellen, inter
nationalen Perspektive, die alle Fach-
bereiche durchdringt: 

 	D ie Wissensaneignung über 
kulturelle Unterschiede, 

 	 die Förderung der Wertschätzung 
kultureller Vielfalt und 

 	 die Befähigung zum sensiblen 
Umgang mit kulturellen Span-
nungsfeldern.

Daten und Fakten
Im Studienjahr 2020-21 bieten  
wir an:
 	 5 Seminarreihen 
 	 4 Weiterbildungen
 	C ertificates of Advanced Studies
 	 3 Studiengänge auf Masterebene
 	 2 Promotions-Studiengänge

1957
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Akkre     d i t ier   u n g  /  Z er  t ifizier       u n g  /  M i t g l ie  d sc  h a f t e n 

Die AWM ist eine evalag-zertifizierte 
Bildungseinrichtung, registriert in 
Baden-Württemberg. Das evalag-Zer-
tifikat für wissenschaftliche (Weiter-)
Bildungseinrichtungen ist ein im Rah-
men des Bildungszeitgesetzes Baden-
Württemberg anerkanntes Gütesiegel, 
akkreditiert durch den Deutschen 
Akkreditierungsrat. 
Unsere Master-Studiengänge durch
liefen ebenfalls erfolgreich die Pro-
grammakkreditierung (www.evalag.de)  
und erhielten das Siegel des Deut-
schen Akkreditierungsrats.

International sind unsere Promotions- 
und Master-Studiengänge darüber 
hinaus durch Columbia International 
University (CIU), USA, akkreditiert. 
Die Zentralstelle für ausländisches 
Bildungswesen der Kultusminister-
konferenz führt CIU auf ihrer Anabin 
Liste mit H+, der höchsten Kategorie. 

H+ sagt aus, dass CIU in den USA als 
Hochschule anerkannt ist und auch 
in Deutschland als Hochschulinstitu-
tion betrachtet wird. Ausführlichere 
Informationen zu unserer Akkreditie-
rung finden Sie auf unserer Webseite 
und – für unsere Studiengänge – auf 
Seite 65.

Die AWM ist Mitglied des European 
Council for Theological Education 
(ECTE) und dadurch auch mit dem 
International Council for Evangelical 
Theological Education (ICETE) verbun-
den. ECTE ist eine Akkreditierungs
agentur, die Gütesiegel für theologi
sche Bildungsstandards verleiht und 
damit ermöglicht, Leistungen von 
Studierenden innereuropäisch und in-
ternational zu vergleichen und gegen-
seitig anzuerkennen. 

Mitarbeiter der AWM sind z. Zt. in ECTE 
und der weltweiten Akkreditierungsor-
ganisation ICETE vertreten, um andere 
theologische Bildungsstätten zu stär-
ken und ihnen zu helfen, die Standards 
der Akkreditierung zu erreichen. 
Die AWM leistet damit einen Beitrag 
zur Stärkung christlicher, theologischer 
Ausbildungen, über unsere eigene Bil-
dungsstätte hinaus, und ist so eng mit 
den aktuellen Entwicklungen in Europa 
und weltweit verbunden.

In Deutschland ist die AWM Mitglied 
der Konferenz Bibeltreuer Ausbil-
dungsstätten, KBA.
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Columbia 
International 

University

South Carolina, USA

Bildungshostel
Tagungen

European School 
of Culture and 

Theology

Beratung 
von Organisationen

und Gemeinden Europäisches Institut  
für Migration, Integration 

und Islamthemen

AWM-Beirat
Aufsichtsgremium

Fach-
Bibliothek

Seminare und
Weiterbildungen 

* Die AWM wurde von Missionswerken als Bildungsstätte für MitarbeiterInnen aus dem deutschsprachigen Raum gegründet.   
Sie wird getragen von der Arbeitsgemeinschaft Evangelikaler Missionen (AEM) Deutschland, mit z. Zt. 106 Mitgliedswerken  
(www.aem.de), und der Arbeitsgemeinschaft Evangelischer Missionen Schweiz, mit z. Zt. 36 Mitgliedswerken (www.aem.ch).

AEM* Deutschland AEM* Schweiz Ev. Brüdergemeinde Korntal

Träger der AWM

Akk
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Diese Weiterbildung bietet ein Umfeld,  
in dem man einen Schritt zurücktritt und 
die eigenen Vorgehensweisen reflektiert. 
Man lernt eine neue systemische Heran­

gehensweise an die Themen und Heraus­
forderungen in der Führung und Organisa- 

tion von Teams und Einheiten kennen.  
Die Dozenten sind fachlich kompetent  

und beleuchten die Themen im  
Licht der Bibel.

Die AWM zeichnet sich durch die persönliche 
Atmosphäre, Supervision in kleinen Gruppen 

und den interkulturellen Aspekt aus.
Dieter Weisser

Weiterbildung Systemische 
Organisationsentwicklung

Geschäftsführer  
OM Deutschland

Konflikte als Chance statt als Tragödie 
zu sehen, Hintergründe und syste-

mische Zusammenhänge zu verstehen, 
anstatt zu verzweifeln, und im Blick 

auf unseren Herrn mutig und weise zu 
handeln, anstatt die Dinge unter den 

Teppich zu kehren – dazu ermutigt 
mich die Weiterbildung Konfliktmode-
ration. Ein tolles und super wichtiges 

Angebot, finde ich! 
Isolde Hanselmann 

Weiterbildung  
Konflikt- 

moderation

Weiterbildung 
ConViator

Ich bin begeistert von diesem 
ConViator-Übungsweg. Ich übe 

Schweigen und Stille und erlebe 
Begegnungen mit Christus. Auf

rüttelnde, persönliche und horizont
erweiternde Referate sprechen das 

Bibelverständnis, den Glauben und 
das Denken, den Lebensstil bis hin zur 

gesellschaftlichen Verantwortung an. 
Gute Referenten, persönliche Begleitung! 

Gesunde, vielfältige Spiritualität! Sendung 
zur geistlichen Begleitung anderer!

Rahel Strahm



Wei   t erbi    l d u n ge  n  u n d  S emi   n a re

Tools und Impulse für die Praxis

Lehr- und Lerngemeinschaft
Networking mit Weggefährten
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Tools und Impulse für die Praxis
 	 ReferentInnen aus der Praxis 
 	 Reflexion Ihrer Tätigkeit
 	 Fallstudien aus Ihrem 

(Berufs-)Alltag

Lehr- und Lerngemeinschaft
 	 Voneinander lernen                            
 	 Wissen teilen
 	H orizonterweiterung

Networking
 	 Erfahrungsaustausch 
 	 Kontakte knüpfen
 	 Gemeinsam unterwegs

Das und noch mehr zeichnet unsere 
Weiterbildungen und Seminare aus. 
Auf den folgenden Seiten finden Sie 
unsere modularen Weiterbildungen:
 	 Konfliktmoderation
 	 Systemische 

Organisationsentwicklung
 	 Member Care
 	 ConViator® 

Neu in diesem Jahr sind fünf Seminar-
reihen (ab S. 27) und die Weiterbildung 
Organisationsentwicklung werden wir 
mit mehrheitlich Schweizer Referen-
tInnen auch am TDS Aarau / Schweiz 
anbieten (ab S. 22).

Die Weiterbildungen und Seminarrei-
hen sind nicht an die akademischen 
Studiengänge gebunden und stehen 
jedem offen. Fast alle Module können 

Sie auch als einzelne Seminare besu-
chen. Wählen Sie die für Sie relevanten 
Themen und nehmen Sie an ver-
schiedenen Modulen als GasthörerIn 
teil.  Ausnahme ist die Weiterbildung 
ConViator. Diese können Sie nur als 
Gesamtpaket durchlaufen.

Die Anmeldung zu einzelnen Modu
len erfolgt über unsere Webseite (s. 
unten). Dort finden Sie einen Link 
zum Anmeldeformular und eine 
ausführliche Modulbeschreibung. 
Anmeldeschluss ist immer 14 Tage vor 
Seminarbeginn. Spätere Anmeldungen 
sind möglich, bedeuten jedoch eine 
zusätzliche Spätanmeldegebühr von 
20,– € pro Modul.

Wir empfehlen Ihnen außerdem einen 
Blick in das Seminarangebot des EIMI 
(ab S. 36). Auch in Kursen der Studien-
gänge (ab S. 40) sind Sie als Gasthö
rerIn herzlich willkommen.

Sind Sie an einer Weiterbildung inter
essiert und haben noch Fragen? Dann 
nehmen Sie bitte telefonisch oder per 
Mail Kontakt mit uns auf. 
Bewerbungsunterlagen senden wir 
Ihnen auf Anfrage gerne zu.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wir freuen uns über persönliche 
Begegnungen in einem unserer 
Seminare.

Wei   t erbi    l d u n ge  n  u n d  S emi   n a re  

Kontakt Weiterbildungen und Seminare:
Nadja Huß 

nhuss@awm-korntal.eu

Weitere Informationen zu den  
Weiterbildungen und Seminaren finden Sie unter 

www.awm-korntal.eu    Seminare und Weiterbildungen    Seminarprogramm



13

Konfli ktmoderation
Konflikte angehen – Frieden suchen

Eine Weiterbildung zur (interkulturellen)  
Konfliktbearbeitung aus christlicher Perspektive

Sie leiten Teams in Gemeinden, im inter-
kulturellen Kontext oder tragen Verant-
wortung in der Personalführung einer 
Organisation/eines Unternehmens?

Sie möchten sich einbringen, um mit 
Menschen in Gemeinden, Unternehmen 
und Gesellschaft Konflikte zu bearbeiten 
und Frieden zu suchen? 

Konflikte sind oft mühsam.
Sie fressen Zeit.
Sie kosten Nerven.
Sie kommen zu den  
unpassendsten Zeiten.
Es gibt niemanden, der sie nicht hat.

Konflikte können auch Neues bringen.
Sie zeigen, wo andere anders denken.
Sie können Horizonte öffnen.
Sie sind Vorboten notwendiger  
Veränderungen.

Die meisten kennen das Gefühl, durch 
Konflikte zum Frieden gekommen zu 
sein.

Wie gelingt es aber, das Friedenspoten-
zial von Konflikten herauszuarbeiten? 

Die Weiterbildung „Konfliktmodera-
tion“ soll dabei helfen. Sie beginnt mit 
einer theologischen Betrachtung von 
Frieden und Konflikt: Wie kann eine 
Friedenstheologie aussehen? Wie sieht 
eine entsprechende Ethik aus? Wie kann 
sich das Reich Gottes inmitten von Kon-
flikten ausbreiten? 

Antworten auf diese Fragen bilden 
das Fundament für die sehr praxis
orientierten weiteren Kursteile: Fragen 
der Kommunikation, Selbstführung in 
Konflikten, Vergebung und Versöhnung 
sowie Umgang mit Traumatisierungen. 
Die Teilnehmenden bekommen einen 
fundierten Einblick in verschiedenste 
Felder der Friedens- und Konfliktfor-
schung.

Zudem wird es drei Tage Fallsupervision 
geben, an denen die Teilnehmenden ihre 
aktuellen Fälle einbringen können. Diese 
werden dann unter Anleitung und mit 
Hilfe der gelernten Theorien besprochen.

Ziel der Weiterbildung ist, dass die 
Teilnehmenden in ihrem beruflichen und 
privaten Umfeld das Handwerkszeug 
bekommen, um sich zuversichtlicher 
Konflikten zu stellen und eine Friedens-
perspektive in die Konflikte hineinzu-
bringen.  
Zu oft fehlt der Blick dafür, dass Gewalt 
und Gegengewalt nicht die einzige Mög-
lichkeit ist, auf Konflikte zu antworten.  
Mit einer aus dem Evangelium von Jesus 
Christus gespeisten Perspektive des 
Friedens kann auf eine Kultur der Angst 
und Sorge mit einer Kultur des Friedens 
geantwortet werden.
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Konfli ktm oderation

 Information und	 	 Den ausführlichen Leitfaden und Bewerbungsunter-
 Bewerbung	 	 lagen erhalten Sie gerne auf Anfrage. Nach der Prü-

fung Ihrer Bewerbung erhalten Sie eine Bestätigung. 
Richten Sie Ihre Anfragen bitte an Nadja Huß:  
nhuss@awm-korntal.eu 
 
Weitere Informationen finden Sie unter  
www.awm-korntal.eu   

  Seminare und Weiterbildungen  
  Konfliktmoderation

 Anmeldung	 	 Online über unser Anmeldeformular auf oben 
genannter Webadresse unter    Anmeldung 
Anmeldeschluss:	 14 Tage vor Beginn des Moduls 
Teilnehmerzahl:	 max. 20 Personen
Teilnehmende der gesamten Weiterbildung genießen 
Erstbuchungsrecht.

 Preise	 	E ine Auflistung aller Preise finden Sie auf Seite 74.

 Zertifikat	 	T eilnehmende am Gesamtprogramm erhalten ein 
Zertifikat.

 	 Datum	 		Modul		 	 Themen				    	 	 ReferentInnen	

	 16.-17. Sept. 		 	 1	 	 	 Grundlagen Friedenstheologie 	 	 	 Lukas Amstutz &	
	 2020 		 		  	 	 Einführung in Konfliktsysteme	 	 	 Marcus Weiand	

	 9.-10. Nov. 		 	 2	 	 	 Konflikt und Religion / Interkulturelle	 	 	 Yassir Eric & 	
	 2020 		 		  	 	 und Gewaltfreie Kommunikation	 	 	 Ulrich Fischer	

	 15. Dez. 2020 		 	 SV 1	 	 	 Supervisionstag		 	 	 	 Marcus Weiand 	

	 19. Jan. 2021 		 	 3	 	 	 Selbstfürsorge				    	 	 Jürgen Homberger	

	 20. Jan. 2021 		 	 4	 	 	 Konfliktmoderation / 	 	 	 Marcus Weiand	
	  		 		  	 	 Entscheidungsfindung	 	 		

	 18. Feb. 2021 		 	 SV 2	 	 	 Supervisionstag		 	 	 	 Marcus Weiand 	

	 16.-17. März 		 	 5	 	 	 Mediation			   	 	 	 Marcus Weiand 	
	 2021 	 	 		  	 	 			   	 	 	 	

	 20.-21. April 		 	 6	 	 	 Interkulturelle				    	 	 Marcus Weiand	
	 2021 		 		  	 	 Konflikttransformation	 	 	 	

	 15. Juni 2021 		 	 7	 	 	 Traumabearbeitung	 	 	 Ulrike Rüggeberg 	

	 16. Juni 2021 		 	 SV 3	 	 	 Supervisionstag		 	 	 	 Marcus Weiand 	

Lis   t e  d er   M o d u l e  K o n f l ik  t m o d er  a t i o n F a c t s 



15

Konfli ktmoderation

Ein erfahrenes, internationales Team vermittelt die Inhalte fachlich fundiert, praxis-
nah und mit Lehrerfahrung.

Lukas Amstutz

Yassir Eric

Ulrich Fischer

Jürgen Homberger

Ulrike Rüggeberg

  Marcus Weiand  

(Ph.D., King’s College, London) ist in 
Peru aufgewachsen und arbeitet heute 
als Dozent und Berater am Institut für 
Konflikttransformation ComPax am Bil-
dungszentrum Bienenberg/Schweiz. 
 
Die Weiterbildung Konfliktmoderation wird 
in Kooperation mit dem Institut ComPax 
des Bildungszentrums Bienenberg durch-
geführt.

P r o gr  a mm  v er  a n t w o r t l ic  h er  R efere     n t i n n e n  u n d  R efere     n t e n 
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M em ber Care

Sie sind im Ausland im Auftrag Ihrer 
Organisation oder Ihres Teams für 
Member Care verantwortlich? 

Sie haben Personalverantwortung  
oder sind im Heimatbüro Ihrer Missions
gesellschaft tätig? 

Sie engagieren sich in Ihrer Gemeinde 
in der Begleitung von MissionarInnen?

MissionarInnen sind wertvolle Mitar-
beiterInnen der Missionsgesellschaften 
und der Gemeinden. Sie investieren viel, 
stehen in einem sehr anspruchsvollen 
und wichtigen Dienst und brauchen 
ganzheitliche Unterstützung und 
Wertschätzung. Eine Organisation oder 
Gemeinde, die MitarbeiterInnen aus-
sendet, übernimmt Verantwortung, sie 
zu begleiten und zu stärken, Wachstum 
zu fördern und damit die Grundlage für 
einen gesunden und nachhaltigen Dienst 
zu legen.

Member Care befasst sich genau mit 
dieser Fragestellung: Wie kann eine 
ganzheitliche Fürsorge für die Mitarbei-
tenden in der Mission / im interkultu-
rellen Dienst aussehen?
 
Dieses Programm will einen Beitrag 
leisten, um Verantwortliche in Organi
sationen und in Gemeinden zu befähi-
gen, ein reflektiertes Konzept für ihre  
Member Care-Arbeit zu entwickeln.

Die Member Care-Weiterbildung setzt sich aus folgenden Teilen zusammen: 

 	 Ein fünftägiges Grundlagenmodul behandelt die allgemeinen und biblischen 
Grundlagen von Member Care, Person und Rolle des Member Care-Gebenden, 
Theologie des Leidens, Spiritual Formation und weitere Themen. 

 	 Sechs zweitägige Module greifen weitere wichtige Themen auf wie z. B. 
Gesprächsführung, Kommunikation, Re-Entry / Transitions, Debriefing, 
Kulturstress, Familien und TCKs in der Mission.

 	 Für die Teilnehmenden am Gesamtprogramm ergänzt der Supervisionstag den 
Lerntransfer in die Praxis. Unter Anleitung von erfahrenen ReferentInnen werden 
Fälle aus der Praxis der Teilnehmenden in der Gruppe bearbeitet.

Wir empfehlen, die Weiterbildung mit dem Grundlagenmodul zu starten. Die ande-
ren Module können variabel belegt werden. Die Teilnahme an einzelnen Modulen als 
GasthörerIn ist möglich, sofern Plätze frei sind.

Das gemeinsame Lernen lebt von den Impulsen der ReferentInnen, die ihre 
Erfahrungen aus der Praxis mitbringen, und den Teilnehmenden, die in unter-
schiedlichen Bereichen tätig sind. Bereichernd sind auch der Austausch inner-
halb der Gruppe und die gemeinsamen Reflexionen.

A u fb  a u 

Neustart
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Me mber Care

 Information	 	 Den ausführlichen Leitfaden und Bewer-
 und Bewerbung	 	 bungsunterlagen erhalten Sie gerne auf Anfrage. 

Nach der Prüfung Ihrer Bewerbung erhalten Sie 
eine Bestätigung.  
Anfragen richten Sie bitte an Nadja Huß:  
nhuss@awm-korntal.eu 
Weitere Informationen finden Sie unter  
www.awm-korntal.eu  

  Seminare und Weiterbildungen  
  Member Care 

  Anmeldung	 	 Online auf oben genannter Webadresse 
unter    Anmeldung
Anmeldeschluss: 14 Tage vor Beginn des Moduls
Teilnehmerzahl: 
max. 20 Pers. + max. 5 GasthörerInnen 
Teilnehmende der gesamten Weiterbildung 
genießen Erstbuchungsrecht.

 Preise	 	 Eine Auflistung aller Preise finden Sie auf S. 74.

  Zertifikat	 	 Teilnehmende am Gesamtprogramm 
erhalten ein Zertifikat.

 	 Datum	 		Modul		 	 Themen	 	 	 ReferentInnen	
	 14.-18. Sep.	 	 	 EM	 	 	 Einführungsmodul:   	 	 	 Simon Bohn 	
	 2020 		 		  	 	 Grundlagen Member Care	 	 	 & Team	
	 10.-11. Nov.	 	 	 1	 	 	 Gesprächsführung, Kommunikation	 	 	 François Pinaton & 	
	 2020 		 		  	 		  	 	 Tobias Menges	
	 15.-16. Dez. 2020	 	 	 2	 	 	 Zusammenarbeit im Team, Konfliktlösung		 	 François Pinaton 	
	 16.-17. Feb.	 	 	 3	 	 	 Übergänge und Re-Entry	 	 	 Gabriele Hölzle  	
	 2021 		 		  	 		  	 	 & Anette Schubert	
	 16.-17. März	 	 	 4	 	 	 Debriefing	 	 	 Gabriele Hölzle	
	 2021 		 		  	 	 	 	 	 & Anette Schubert	
  18. März 2021					     	 	 Supervisionstag	 	 	 Gabriele Hölzle 	
 				    	 	 	 	 	 	 & Anette Schubert 	
	 20.-21. Apr.	 	 	 5	 	 	 Geistliche Herausforderungen,   	 	 	   	
	 2021 		 		  	 	 Geistliches Debriefing	 	 	 Walter und	
	 	 	 		  	 	 Kinderschutzthemen,  	 	 	 Silvia Joost	
		  	 	 	 	 	 moralische Herausforderungen	 	 	 	
	 15.-16. Juni	 	 	 6	 	 	 Stress, Trauma, Krisen  	 	 	 Ulrike Rüggeberg &	
	 2021	 	 		  	 	 Singles, Familien, TCKs … in der Mission	 	 	 Sandra Menges	

 	Fachseminar in Kooperation mit Le Rucher	
	 19.-23. Okt. 2020	 	 	 Debriefing for Member Care Provider	

Lis   t e  d er   M o d u l e  M ember      C a re  F a c t s 
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M em ber Care

Ein erfahrenes, internationales Team von Member Care-MitarbeiterInnen 
vermittelt die Inhalte fachlich fundiert, praxisnah und mit Lehrerfahrung.

P r o gr  a mm  v er  a n t w o r t l ic  h er  R efere     n t i n n e n  u n d  R efere     n t e n

  Simon Bohn  

(M.A. Bible, CIU) ist bei DMG interpersonal e. V. als 
Personalleiter Amerika und Asien tätig, Mitglied im 
Core Team von Member Care Partner Deutschland 
und Mitglied im Risk & Crisis Management Network-
Europe.

Nach einer Zimmererlehre, BWL Studium und einem Studium an der AWM 
arbeitete Simon mit seiner Familie acht Jahre im Amazonastiefland in Peru.

Gabriele Hölzle  

Silvia und Walter Joost

Sandra Menges

Tobias Menges

François Pinaton

Ulrike Rüggeberg 

Anette Schubert

weitere ReferntInnen angefragt
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Berufsbegleitende Weiterbildung für Führungskräfte

Organisationen zu gestalten, zu steuern 
und insgesamt weiterzuentwickeln, ist eine 
komplexe Herausforderung.

Wie prägt man Organisationskultur, ent
wickelt Strategien und Leitbilder, optimiert 
Abläufe, moderiert gruppendynamische 
Aspekte und wie geht man mit Widerstän-
den um?

Diese und viele weitere Fragen werden 
unter Berücksichtigung systemischer 
Zusammenhänge fundiert und praxisnah 
bearbeitet.

Mit der Weiterbildung Systemische 
Organisationsentwicklung bietet 
die AWM eine umfassende und doch 
kompakte Möglichkeit, sich in Fragen 
der Gestaltung einer Organisation fit 
zu machen. Sechs Kernmodule füh-
ren in die wichtigsten Aspekte ein und 
liefern wesentliches Handwerkszeug 
zum Verstehen, Steuern und Entwickeln 
einer Organisation. Durch die Auswahl 
aus vielfältigen Wahlmodulen können 
eigene Schwerpunkte gesetzt werden. 
Für die Teilnehmenden am Gesamt
programm ergänzt begleitende Super-
vision den Lerntransfer auf einzigartige 
Weise: Hier werden Fälle aus der Praxis 
gemeinsam reflektiert und praxisnahe 
Handlungsoptionen erarbeitet. 

Ein Inklings-Retreat (Kernmodul 6) 
schafft durch kontemplative und zu-
gleich intensive kommunikative Ele-
mente einzigartige Räume und Zeiten 
zur Selbstreflexion, zur gegenseitigen 
Inspiration und damit zum Lernen und 
Reifen.

Diese Weiterbildung richtet sich an alle, 
die eine Führungsrolle innehaben und 
somit Praxiserfahrung aus der Gestal-
tung von Teamarbeit und Organisations-
entwicklung mitbringen. Auch (Gemein
de-) Berater und Trainer / Coaches 
können ihre Praxis hier fundieren.

Die Teilnehmenden erwartet praxis
orientiertes Wissen, Tipps und Übungen, 
inspirierender Austausch, erprobte Tools 
und eine gemeinsame Reflexion der 
eigenen Erfahrung während der Super
visionstreffen.

Der Einstieg ist jederzeit möglich, gelingt 
aber am besten mit dem Kernmodul 1  
(Einführungsmodul). Ein späterer Ein-
stieg in das Weiterbildungsprogramm 
verpflichtet zum Lesen vorgegebener 
Pflichtliteratur zu Kernmodul 1.

Das Gesamtprogramm umfasst sechs 
Kernmodule, mindestens vier Wahl
module und drei Supervisionstage.  
In den einzelnen Modulen steht eine 
begrenzte Anzahl von Plätzen für Gast
hörerInnen offen.
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SYSTE M IS CHE ORGANISATIONSENT  WICKLUNG

 	 Datum	 		Modul			 Themen			  		 ReferentInnen	
	 16.-17. Sep. 	 		 K1	 		 Einführungsmodul: Organisationen	 		 Stefan Lingott &	
	 2020 				  		 systemisch verstehen und steuern 	 		 Ulrike Schmalzridt	
	 6.-7. Okt. 	 		 K2	 		 Führung in Organisationen systemisch 			 Stefan Lingott	
	 2020 				  		 strukturieren und wirksam leben	 			
	 10.-11. Nov. 	 		 K3	 		 Veränderungen von Organisationen 	 		 Stefan Lingott &	
	 2020	 		 	 		 verstehen und erfolgreich bewältigen			 Ulrike Schmalzridt	
	 12. Nov. 			W1	 		 Design Thinking als Weg der  	 		 Stefan Lingott	
	 2020	 		 	 		 Veränderung und Innovation 	 			
	 15. Dez. 			  Supervision 1 – Gruppe A  	 		 Stefan Lingott	
	 2020 	 	  		  				  	 			          
	 16. Dez. 			  Supervision 1 – Gruppe B  	 		 Stefan Lingott	
	 2020 	 	  		  				  	 			          
	 19.-20. Jan. 	 		 K5	 		 Organisationskultur verstehen 	 		 Stefan Lingott &	
	 2021	 		 	 		 und prägen			  		 Ulrike Schmalzridt	
	 21. Jan.	 		W2	 		 Partizipative Großgruppenveranstal-	 		 Stefan Lingott	
	 2021	 		 	 		 tungen gestalten (von 30 bis 	 			
	 	 		 	 		 mehreren Hundert Teilnehmern)	 			
	 22.-23. Feb. 	 		 K4	 		 Gruppendynamik und Teament- 	 		 Susanne Krüger	
	 2021	 		 	 		 wicklung verstehen und gestalten	 		 Stefan Lingott	
	 16. März 			  Supervision 2 – Gruppe A  	 		 Stefan Lingott	
	 2021 	 	  		  				  	 			          

 	 Datum	 		Modul			 Themen			  		 ReferentInnen	
	 17. März 			W3	 		 Resilient durch jede Krise – 	 		 Stefan Lingott	
	 2021	 		 	 		 als Einzelner, als Gruppe und als	 			
	 	 		 	 		 Organisation		 	 			
	 18. März 			  Supervision 2 – Gruppe B  	 		 Stefan Lingott	
	 2021 	 	  		  				  	 			         
	 19. April	 		W4	 		 Selbstführung, Selbstorganisation	 		 Susanne Krüger	
	 2021	 		 	 		 			  			
	 20. April 			W5	 		 Agile Strukturen und effektive 	 		 Stefan Lingott	
	 2021	 		 	 		 Prozesse gestalten	 			
	 21. April	 		W6	 		 Wirkungsvoll kommunizieren mit   	 		 Stefan Lingott	
	 2021	 		 	 		 Einzelnen, in Gruppen und in	 			
	 	 		 	 		 Organisationen	 			
	 22. April	 		W7	 		 Mit anderen Organisationen koope-   	 		 Stefan Lingott	
	 2021	 		 	 		 rieren und in Netzwerken agieren	 			
	 15. Juni 			  Supervision 3 – Gruppe A  	 		 Stefan Lingott	
	 2021 	 	  		  				  	 			         
	 16. Juni	 		W8	 		 Toolbox erweitern: 50 wirkungsvolle	 		 Stefan Lingott	
	 2021	 		 	 		 Methoden für Moderation, Gesprächs-				
	 	 		 	 		 führung und Veränderungsprozesse	 			
	 17. Juni 			  Supervision 3 – Gruppe B  	 		 Stefan Lingott	
	 2021 	 	  		  				  	 			         
	 29. Juni - 	 		 K6	 		 Inklings-Retreat 	 		 Stefan Lingott	
	 1. Juli 2021 	 		 	 			   	 		 Ulrike Schmalzridt 	

Lis   t e  d er   M o d u l e  S y s t emisc     h e  Org   a n is  a t i o n se  n t w ick   l u n g 
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SYSTEMISCHE ORGANISATIONSENT WI CK LUNG

  Stefan Lingott   
(Ph.D., Universität Klagenfurt), selbständig als syste
mischer Organisationsberater und Privatdozent, Grün-
dung und Führung von verschiedenen Organisationen 
im Profit- und Nonprofitbereich. Seit 2013 ist er Refe-
rent und Gastdozent an der AWM.

Ein erfahrenes Team vermittelt die 
Inhalte fachlich fundiert, praxisnah 
und mit Lehrerfahrung.

Susanne Krüger 
Stefan Lingott 
Ulrike Schmalzridt

 Information und	 	 Den ausführlichen Leitfaden und Bewerbungsunterlagen
 Bewerbung	 	 erhalten Sie gerne auf Anfrage. Nach Prüfung Ihrer Bewerbung 

erhalten Sie eine Bestätigung. Anfragen richten Sie bitte an 
Nadja Huß: nhuss@awm-korntal.eu 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.awm-korntal.eu    Seminare und Weiterbildungen  

  Systemische Organisationsentwicklung

 Anmeldung	 	 Online über unser Anmeldeformular auf oben genannter 
Webadresse unter 	   Anmeldung
Anmeldeschluss:	 14 Tage vor Beginn des Moduls  
Teilnehmerzahl:	 max. 20 Personen
Teilnehmende der gesamten Weiterbildung genießen 
Erstbuchungsrecht.

 Preise	 	 Eine Auflistung aller Preise finden Sie auf Seite 74. 

 Zertifikat	 	 Teilnehmende am Gesamtprogramm erhalten ein Zertifikat.

P r o gr  a mm  v er  a n t w o r t l ic  h er  

R efere     n t i n n e n  u n d  R efere     n t e n 
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ORGANISATIONSENT    WICKLUNG
Berufsbegleitende Weiterbildung für Führungskräfte 
am TDS in Aarau in der Schweiz

 	 Datum			Modul			 Themen	 		 ReferentInnen	
	 24.-25. Sep. 	 		 K1	 		 Wirksame Führung in einer komplexen 			 Thomas Härry &	
	 2020 	 		 	 		 Welt – Organisation als System verste-			 Stefan Lingott	
	  	 		 	 		 hen, Herausforderungen bewältigen, 	 			
	  	 		 	 		 Wirkung entfalten	 			
	 28.-29. Okt. 	 		 K2	 		 Persönlichkeitsreife als Grundlage	 		 Thomas Härry &	
	 2020 			 	 		 der Selbstführung in der Führung 	 		 Daniel Zindel	
	 25.-26. Nov. 	 		 K3	 		 Veränderung durch systemische 	 		 Stefan Lingott 	
	 2020 			 	 		 Organisationsentwicklung – die Ent-	 			
	  			 	 		 wicklung von Organisationen gestalten	 		 	
	 17. Dez. 	 	  	Supervisionstag 1 	 		 Stefan Lingott &	         
	 2020 	 	  		  		 	 		 Claudine Aeberli	         
	 13.-14. Jan. 	 		 K5	 		 Personalentwicklung, Gruppenentwick-			 Claudine Aeberli &	
	 2021 	 		 	 		 lung und Teambuilding – die Entwick- 	 		 N. N.	
 		  		 	 		 lung von Einzelnen und Gruppen fördern 				
	 24.-25. Feb. 	 		 K4	 		 Mitarbeiterführung und Personalaus-	 		 Daniel Zindel &	
	 2021 	 		 	 		 wahl, u. a. im Projektmanagement –  	 		 Stefan Lingott	
	  	 		 	 		 Projekte organisieren, Menschen einbin-	 			
	  	 		 	 		 den, gemeinsam Ziele erreichen	 			
	 24. März 	 		W1			 Strategieentwicklung – fokussiert	 		 Markus Mahler 	
	 2021 			 	 		 und kraftvoll in die Zukunft führen 	 			

 	 Datum			Modul			 Themen	 		 ReferentInnen	
	 25. März 	 		W2			 Die Kultur des Miteinanders in Orga-	 		 Daniel Zindel	
	 2021 			 	 		 nisationen gestalten – wie kommt	 			
	  			 	 		 man zu einem guten Miteinander? 	 			
	 28. Apr. 	 	  	Supervisionstag 2	 		 Stefan Lingott &	         
	 2021 	 	  	 			  	 		 Claudine Aeberli	         
	 28. Mai 	 		W3			 Als Führungsperson Krisen und 	 		 Madeleine Bähler	
	 2021 			 	 		 konflikthafte Situationen konstruktiv 	 			
	  			 	 		 angehen 	 			
	 18. Juni 	 		W4			 Passgenaue Strukturen, optimierte Pro- 			 Philip Nussbaumer 	
	 2021 			 	 		 zesse – agile Organisationen schaffen 	 			
	 19. Juni 	 		W5			 Entscheidungsprozesse gestalten –  	 		 Thomas Härry 	
	 2021 			 	 		 Spiritualität + Führungshandwerk = gute 				
	  			 	 		 Entscheidung? 	 			
	 24. Sep. 	 		W6			 Kommunikation als zentrales  	 		 Claudine Aeberli 	
	 2021 			 	 		 Führungsinstrument –  	 			
	  			 	 		 Führung ist mehr als 1000 Worte 	 			
	 27.Okt. 	 	  	Supervisionstag 3	 		 Stefan Lingott &	         
	 2021 	 	  	 			  	 		 Claudine Aeberli	         
	 (Termin offen) 	 		 K6	 		 Inklings-Retreat  	 		 Stefan Lingott	
	 2021 			 	 		  	 		 & N. N.	

Lis   t e  d er   M o d u l e  Org   a n is  a t i o n se  n t w ick   l u n g 



23

ORGANISATIONSENT WI CK LUNG

  Stefan Lingott  
(Ph.D., Universität Klagenfurt), 
selbständig als systemischer 
Organisationsberater und Privat-
dozent, Gründung und Führung von 
verschiedenen Organisationen im 
Profit- und Nonprofitbereich. Seit 

2013 ist er Referent und Gastdozent an der AWM.

 Information und	 	 Den ausführlichen Leitfaden und Bewer-
 Bewerbung	 	 bungsunterlagen erhalten Sie gerne auf An

frage. Nach Prüfung Ihrer Bewerbung erhal-
ten Sie eine Bestätigung. Anfragen richten Sie 
bitte an Nadja Huß: nhuss@awm-korntal.eu 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.awm-korntal.eu   

  Seminare und Weiterbildungen  
  Systemische Organisationsentwicklung

 Anmeldung	 	 Online über unser Anmeldeformular auf oben 
genannter Webadresse unter    Anmeldung
Anmeldeschluss:	 14 Tage vor Beginn des 
Moduls   
Teilnehmerzahl:	 max. 20 Personen
Teilnehmende der gesamten Weiterbildung 
genießen Erstbuchungsrecht.

 Preise	 	 Eine Auflistung aller Preise finden Sie auf 
Seite 74. 

 Zertifikat	 	 Teilnehmende am Gesamtprogramm erhalten 
ein Zertifikat.

P r o gr  a mm  v er  a n t w o r t l ic  h er  P a r t n er  F a c t s 

„Ich freue mich sehr, dass es diese 
wertvolle Weiterbildungsmöglichkeit 
für Führungskräfte nun auch in der 
Schweiz gibt und wir dafür hochka-
rätige Lehrkräfte gewinnen konnten. 
Ich empfehle diese Impulse allen 
Bewegern, die ihren Leitungsmuskel 

stärken und persönlich weiterkommen möchten.“
Thomas Härry, Autor, Berater von Führungskräften und  
Dozent am TDS Aarau HF Kirche und Soziales

Diese Weiterbildung in der 
Schweiz wird in Kooperation 
mit unseren Schweizer Part-
nern durchgeführt:

 	H öhere Fachschule Theolo-
gie, Diakonie, Soziales (TDS)

 	 VBG - Christsein in Beruf, 
Studium und Schule

 	 AEM Schweiz
 	 Stiftung Gott hilft
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ConViator ®

Sie wünschen sich Vertiefung Ihrer 
persönlichen Spiritualität und Horizont
erweiterung für geistlich aufbauende 
Prozesse in unterschiedlichen Kontex-
ten (Kulturen, Kirchen, Organisationen,  
Teams …)?

Sie sind mit Menschen unterwegs, die 
eigene Prägungen und eine geistliche 
Sehnsucht haben und möchten diese 
Menschen in ihrer Weg-Gemeinschaft 
mit Jesus Christus fördern?

Sie leiten bereits andere an, leben-
dige Spiritualität im Glauben an Jesus 
Christus zu leben und weiterzugeben?

Gott nahe sein, ihn tiefer kennenlernen und er-
leben. Diese Sehnsucht bewegt viele. Geistlich 
wachsen ist ein zentrales Anliegen der Nach-
folge. Gleichzeitig boomen alle Arten von Spi-
ritualität inner- und außerhalb des christlichen 
Umfelds. Was davon ist Ausdruck der Sehn-
sucht nach Gott oder eher Flucht aus unserem 
Alltag, in dem sich die Ahnung verstärkt, doch 
nicht alles unter Kontrolle zu haben?

Wenn Sie Ihre eigene persönliche Spiritualität 
reflektieren, Neues entdecken und einüben 
möchten, dann sind Sie herzlich willkommen 
bei der Weiterbildung ConViator. 
Viator (lat.) heißt Pilger, Bote. Der ConViator 
ist ein Mit-Pilger, ein Wegbegleiter auf einem 
geistlichen Übungsweg.

Gemeinsam beschreiten wir diesen Übungs-
weg, auf dem wir miteinander erleben, wie 
wir selbst geistlich wachsen – in eine größere 
Tiefe der Gottesbeziehung –, und auf dem wir 
lernen und ausgerüstet werden, andere zu 
begleiten.

Die Weiterbildung ConViator besteht aus drei Grundelementen:

 	 Fünf Module bieten den Raum 
für geistliche, biblische Reflexion 
anhand von Grundthemen der 
Nachfolge.  
Wir entdecken den Reichtum  
verschiedener geistlicher Tradi
tionen und bringen sie mit 
unserer Lebenspraxis in Verbin-
dung. Wir nehmen uns Zeit, Stille 
einzuüben und zu vertiefen. 
Alles in guter Abwechslung von 
gemeinsamem und individu-
ellem Erleben.

 	D ie Wochen zwischen den 
Modulen dienen dem regel-
mäßigen persönlichen Einüben 
anhand von Impulsen und eines 
Leitfadens, der während des 
Kurses ausgegeben wird. Erfah-
rungen daraus fließen ins jeweils 
nächste Modul ein.

 	 Während des Moduls und min-
destens einmal zwischen den 
Modulen ist ein persönliches 
Begleitungsgespräch mit einem 
Kursleitenden vorgesehen. So 
erleben die Teilnehmenden 
geistliche Begleitung praktisch 
und entdecken, wie sie selbst 
ConViator werden können.

Die Weiterbildung setzt die Teilnahme an den fünf Modulen voraus 
sowie die Bereitschaft, dazwischen auf dem persönlichen Übungsweg 
zu bleiben. 

Geistlich wachsen und andere begleiten.
Ein Übungsweg.
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ConViator ®

Das Leitungsteam ist in allen Modulen präsent. 
In den Modulen 2 und 3 wird Felix Ruther als 
Gastreferent dabei sein. 
Weitere Fachpersonen werden entsprechende 
Schwerpunkte vermitteln.

Die Module werden einmal pro Studienjahr 
angeboten.

Eine detaillierte Beschreibung der Modulinhalte 
finden Sie auf der Website oder im ausführ
lichen Leitfaden zur Weiterbildung, den Sie bei 
uns anfordern können.

 	D atum	 		 Modul	 	 	T hemen			 

	 18.-20. Nov. 	 	 	 1	 	 	 Der Sehnsucht nachgehen, die Kraft	 • Spiritualität, die gesund macht	
	 2020 	 	 	 Einführungs-

modul
	 	 	 der Liebe Gottes erfahren, die Stille 	 • Spiritualität des gelebten Gebets	

	 	 	 		  	 	 als Wirkraum Gottes entdecken	  	   	

	 15.-16. Dez. 	 	 	 2	 	 	 Die Kraft der Gnade, des biblischen	 • Spiritualität des Wortes	
	 2020 	 	 		  	 	 Wortes und das Wachsen des	 • Spiritualität des Wollens 	
	  	 	 		  	 	 Vertrauens in Gott erfahren	  		

	 20.-22. Jan. 	 	 	 3	 	 	 Integriertes Christsein in persön-	 • Spiritualität der Nächstenliebe	
	 2021 	 	 		  	 	 lichen Beziehungen, gesellschaft-	 • Spiritualität der 	
	  	 	 		  	 	 licher Verantwortung und im		  Weltverbundenheit	
	  	 	 		  	 	 Umgang mit der Schöpfung einüben		  	

	 17.-18. Feb. 	 	 	 4	 	 	 Wahrheitssuche und	 • Spiritualität, die durchdringt	
	 2021 	 	 		  	 	 Gotteserfahrung	 • Spiritualität zwischen Glauben	
	  	 	 		  	   	 in pluralen Lebenswelten		  und Denken	

	 18.-20. März 	 	 	 5	 	 	 Mit Jesus als persönlichem	 • Spiritualität des Weges	
	 2021 	 	 	 Abschluss-

modul
	 	 	 Wegbegleiter für andere zum	 • Spiritualität der Wegbegleitung  	

	  	 	 		  	 	 ConViator werden  			 

Lis   t e  d er   M o d u l e  C o n Vi  a t o r 
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 Information	 	 Den ausführlichen Leitfaden und Bewerbungsunterlagen
 und Bewerbung	 	 erhalten Sie gerne auf Anfrage. Nach Prüfung Ihrer Bewer-

bung erhalten Sie eine Bestätigung. Anfragen richten Sie  
bitte an Nadja Huß: nhuss@awm-korntal.eu
Weitere Informationen finden Sie unter  
www.awm-korntal.eu    Seminare    ConViator 
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis  
12. Oktober 2020 ein.

 Anmeldung	 	 Online auf oben genannter Websdresse unter 
  Anmeldung	

Anmeldeschluss:	 14 Tage vor Beginn des Moduls
Teilnehmerzahl:	 max. 14 Personen 

 Preise	 	 Eine Auflistung aller Preise finden Sie auf Seite 74. 

 Zertifikat	 	 Teilnehmende am Gesamtprogramm 
erhalten ein Zertifikat.

  Ruth Maria Michel  
Als langjährige Mitarbeiterin der VBG (Vereinigte Bibel
gruppen in Schule, Universität und Beruf) ist sie ver-
antwortlich für das Ressort Spiritualität. Ihr Wunsch ist 
es, gewachsene Erfahrung in der geistlichen Begleitung 
durch eine gemeinsame Wegstrecke an Multiplikatoren 

weiterzugeben. Sie hat Ausbildungen in Wirtschaftswissenschaften, Theologie, 
Exerzitienbegleitung, Bibliolog durchlaufen und ist Enneagrammtrainerin ÖAE.

  Martin Voegelin  
Er ist Theologe, war lange Zeit in internationalen Führungs-
aufgaben tätig und hat eine Weiterbildung „Kontemplation 
und Beratung“ durchlaufen. Sein Herz schlägt für den 
globalen Plan Gottes (Mission, Kultur, Reich Gottes) und er 
engagiert sich als Geistlicher Begleiter in Deutschland, der 
Schweiz und China.

P r o gr  a mm  v er  a n t w o r t l ic  h e f a c t s 

ConViator ®
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In diesem Studienjahr werden erstmals zwei 
Seminarreihen in neuen Themenfeldern in 
Kooperation mit Partnerorganisationen ange-
boten:

 	 Sportmissionarische Arbeit
in Kooperation mit

 	 Messianisches Lehren und Lernen mit dem 
Evangeliumsdienst  
für Israel 

Die Resonanz wird maßgeblich entscheiden, 
ob daraus im Folgejahr komplette Weiter-
bildungen entstehen. Die Vorarbeiten dafür 
laufen!

Dazu kommen Seminarreihen in den AWM-
Themenfeldern:

 	 Leiten in einer komplexen, multi-
kulturellen Welt
Seminare mit Dr. Peter Westphal, AWM,  
und Susanne Krüger, Wycliff

 	 Missionspraxis
Kurzzeit-Vorbereitung, Sicherheitstraining 
und Natürliche Medizin in den Tropen.

 	 Cross(ing) Cultures
mit Yassir Eric und Team

Selbstverständlich kann jedes Seminar einzeln 
belegt werden. 

Auch für diese Seminare bzw. Seminarreihen 
kann Bildungsurlaub beantragt werden – für 
berufliche oder ehrenamtliche Tätigkeitsfelder.

Alle Beschreibungen finden Sie auf den fol-
genden Seiten.
Wir freuen uns darauf, Sie zu einem der Semi-
nare oder einer ganzen Seminarreihe bei uns 
zu begrüßen!

S emi   n a rrei    h e n 
Neues Format – neue Themen

 Information	 	 Anfragen richten Sie bitte an 
Nadja Huß: nhuss@awm-korntal.eu
Weitere Informationen finden Sie unter  
www.awm-korntal.eu  

  Seminare und Weiterbildungen  

 Anmeldung	 	 Online auf oben genannter Webadresse 
unter    Anmeldung	
Anmeldeschluss:	 14 Tage vor Beginn 
des Seminars.

 Preise	 	 Eine Auflistung aller Preise finden Sie 
auf Seite 74. 

 Bescheinigung	 	 Teilnehmende erhalten am Ende des 
jeweiligen Seminars eine Bescheinigung.

f a c t s 
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	 Termine	 	 	 Seminar	 	 	R eferentInnen	
 
	26.-28. Okt.	 	 	 Sportmission: Gemeindebasierte Sport-	 	 	 Hans-Günter	
	 2020	 	 	 mission und Modelle christlicher	 	 	 Schmidts	
		  	 	 Sportarbeit	 	 	 Andrea Schieweck	
	 	 	 	 Weltweit verbindet der Sport Menschen und Nationen. In diesem 	
		  	 	 Seminar werden wir neben der gesellschaftlichen Relevanz des 	
		  	 	 Sports aufzeigen, welche Chancen sich rund um den Sport für 	
		  	 	 Gemeinden ergeben, um Menschen mit dem Evangelium zu errei- 	
		  	 	 chen und Gemeinde zu bauen. Weltweit erprobte Modelle und 	
		  	 	 Praxisbeispiele (ReadySetGo, Fresh X) kommen dabei zum Einsatz.	
 
	 18.-20. 		 	 Sport und die Bibel – 	 	 	 Felix Kibogo	
	 März 2021	 	 	 Ethik und Theologie des Sports	 	 		
		  	 	G rundlage unseres Lebens und Handelns sind biblische Prinzipien.	
		  	 	 Doch was sagt die Bibel über Sport? Wie lässt sich sportmissio-	
		  	 	 narische Arbeit gründen und welche „Sportbilder“ finden sich v. a. 	
		  	 	 im NT? Eine Einführung in die Sportethik beinhaltet u. a. den Um-	
		  	 	 gang mit der Körperlichkeit, das Spannungsfeld von Sport am  	
		  	 	 Sabbat-Sonntag, Verhaltensprinzipien für den Wettkampf.	
 
	27.-29. Apr.	 	 	 Sportmentoring	 	 	 Dean und Ela Grube	
	 2021	 	 	 Sie möchten Sportler begleiten? Einer Person helfen, als Mensch, 	
		  	 	 Leistungsträger im Sport und als Christ weiterzukommen? Wir	
		  	 	 zeigen auf, was „Sportmentoring“ ist und welche Formen sowie	
		  	 	 Intensitätsgrade es gibt. Welche Voraussetzungen sollte ein Sport-	
		  	 	 mentor mitbringenund welche Verhaltensmuster sind für die	
		  	 	 Praxis hilfreich? Wie finden Sportler und Mentoren zueinander?	

  Hans-Günter Schmidts  

Seit 2003 Ge-
samtleiter von 
SRS e. V. und in 
der „International 
Sports Coalition“ 
seit 2007 als 

Vorstand engagiert. Seine Passion: Ge-
meinden die Chancen & Möglichkeiten 
der Sportmission nahezubringen.

  Andrea Schieweck  

Dipl. Sozialpä-
dagogin und 
Sportlehrerin, ist 
bei SRS e. V. als 
Referentin tätig. 
Andrea bringt 

vielfältige Erfahrungen in der Umset-
zung von Sportmission im nationalen 
und internationalen Kontext ein.

  Felix Kibogo  

Der gebürtige 
Kenianer ist Do-
zent des TSR und 
leitet den Studi-
enschwerpunkt 
Sportmission. 

Seit 10 Jahren ist er als Sportmissionar 
in Europa, Asien und Afrika unterwegs. 

 Dean und Ela Grube  

Dean ist Tennis
trainer und seit  
1991 als Sport-
mentor bei SRS 
e. V. tätig. Er lei- 
tet den Bereich 

Jüngerschaftstraining, ist als Referent  
tätig und begleitet mit Ela viele Profi
sportler in unterschiedlichen Sportarten.

R efere     n t i n n e n  u n d  R efere     n t e n 

S p o r t missi     o n a risc    h e  Arbei     t  –  in Kooperation mit  
in Vorbereitung als Weiterbildung ab Studienjahr 2021-22
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M essi    a n isc   h es   Le  h re  n  u n d  Ler   n e n  –  in Kooperation mit  
in Vorbereitung als Weiterbildung ab Studienjahr 2021-22

	 Termine	 	 	 Seminar	 	 	R eferentInnen	
 
	 5.-6. Okt.	 	 	 Gottes Wirken in der Geschichte	 	 	 Anatoli Uschomirski	
	 2020	 	 	 Israels	 	 	 Magnus Großmann	
	 	 	 	 Israel ist eines der zentralen Themen der Bibel und wird in	
		  	 	 diesem Seminar von unterschiedlichen Seiten beleuchtet. 	
		  	 	 Seine Geschichte wird hierbei als hermeneutischer Schlüssel	
		  	 	 für das Neue Testament verstanden, wodurch ein tieferes 	
		  	 	 Verständnis von Gottes Wirken in der Welt – auch heute – 	
		  	 	 vermittelt wird.				  
 
	 18.-20. Feb.	 	 	 Tora: Judentum als Kult- und	 	 	 Anatoli Uschomirski	
	 2021	 	 	 Buchreligion	 	 	 Magnus Großmann	
		  	 	 Das Seminar bietet eine Einführung in die jüdische Religion 	
		  	 	 und Lebenspraxis. Besondere Aufmerksamkeit gilt hierbei der	
		  	 	 Tora als Grundlage und Zentrum von Theologie und Frömmig- 	
		  	 	 keit. Dies beinhaltet u. a. den Besuch eines messianisch-	
		  	 	 jüdischen Schabbatgottesdienstes.				  
 
	 28.-29. Apr.	 	 	 Die Bibel aus jüdischer Sicht	 	 	 Anatoli Uschomirski	
	 2021	 	 		  	 	 Magnus Großmann	
		  	 	U nterschiedliche Auslegungstraditionen und Interpretations- 	
		  	 	 methoden insbesondere des antiken Judentums stehen im	
		  	 	 Zentrum dieses Seminars und öffnen den Blick auf das Neue 	
		  	 	 Testament als zutiefst jüdisches Dokument, welches	
		  	 	 verschiedene Messiaserwartungen immer wieder aufgreift.	

  Anatoli Uschomirski  

Messianisch-
jüdischer 
Pastor, Redner 
und Buchau-
tor. Studium 
der Theologie 

(M.A., CIU). Er stammt aus einer 
jüdischen Familie in Kiew, Ukraine, 
ist verheiratet, hat eine Tochter und 
zwei Enkelkinder.

 
 
 

  Magnus Großmann  

(Ph.D. cand., 
South African 
Theological 
Seminary) hat 
in Deutsch-
land, Südafrika 

und Israel studiert. Innerhalb der 
messianisch-jüdischen Bewegung 
in Deutschland ist er u. a. in den Be-
reichen Jugendarbeit sowie Erwach-
senenbildung aktiv.

R efere     n t e n  
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Lei   t e n  i n  ei  n er   k o mp  l e x e n ,  m u lt ik  u lt u re  l l e n  We  lt 

	 Termine	 	 	 Seminar	 	 	R eferentInnen	
 
	 26.-28. Okt.	 	 	 Organisationen als soziale,  	 	 	 Peter Westphal	
	 2020	 	 	 kulturelle und wirtschaftliche 	 	 		
	 	 	 	 Systeme verstehen und leiten 	 	 		
		  	 	E ntscheidungen führen oft zu unerwarteten Reaktionen und	
		  	 	 Wechselwirkungen im Arbeitsumfeld. Unsichtbare Strukturen	
		  	 	 und Prozesse spielen sich im Hintergrund einer Organisation ab.	
		  	 	 Verschiedene Organisationsformen, Verständnisse und Kulturen	
		  	 	 werden untersucht. Wie gelingt es Führungspersonen, diese  	
		  	 	S ysteme zu nutzen und ihre Organisation effektiv zu leiten?	
 
	 3.-5. Feb.	 	 	 Mitarbeiter motivieren, 	 	 	 Susanne Krüger	
	 2021	 	 	 Teams gestalten	 	 	 	
		  	 	I n Gemeinden, Vereinen, Organisationen oder am Arbeitsplatz 	
		  	 	 arbeiten wir in Teams und leiten Teams. Unterschiedliche 	
		  	 	 Persönlichkeiten und Kulturen treffen zusammen. In diesem	
		  	 	 Seminar lernen Teilnehmende, was ein Team ausmacht und 	
		  	 	 wie man Prozesse im Team beeinflussen und steuern kann.	
 
	 27.-29. Apr.	 	 	 Leiten in der VUCA-Welt	 	 	 Peter Westphal	
	 2021	 	 		  	 		
		  	 	U nsere Welt ist von Komplexität, Mehrdeutigkeit, unvollständi-	
		  	 	 gen Informationen, unerwarteten Wechselwirkungen und Zeit-	
		  	 	 druck gekennzeichnet. Dazu kommt eine multikulturelle, global	
		  	 	 vernetzte Umgebung. Wie muss sich Leitung verändern, um in	
		  	 	 diesem Kontext effektiv zum Ziel zu kommen? Welche Perspek-	
		  	 	 tiven helfen Leitern, einer Welt aus Volatilität, Unsicherheit,  	
		  	 	 Komplexität und Ambiguität (VUCA) zu begegnen?	

  Susanne Krüger  

(M.A. Germa
nistik und 
Anglistik, 
zertifizierte 
„Deutsch als 
Fremdspra

che“-Lehrerin) seit 2014 Leiterin 
und Geschäftsführerin des Wycliff 
e. V. Davor war sie in der Soziolingu-
istik und als Leiterin internationaler 
Teams in Ostafrika tätig. Außerdem 
war Susanne Deutschlehrerin in 
England und Ungarn.

  Peter Westphal  

(Ph.D, NCU, 
USA) seit Juni 
2019 Rektor 
der AWM in 
Korntal. Er 
verbrachte 30 

Jahre mit verschiedenen Missions-
gesellschaften in Asien, studierte 
Chinesisch in Taiwan und erwarb ei-
nen MBA in Schottland. Als Berater 
für Leitungs- und Organisations-
entwicklung in der Wycliffe Global 
Alliance, Asien-Pazifik und Europa, 
befasste er sich zehn Jahre lang 
mit der Entwicklung einheimischer 
Leiter und Vorstände.

R efere     n t i n  u n d  R efere     n t 
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  Hans-Martin Hirt  

Apotheker (Dr. pharm.), hauptberuflich aktiv in der 
Durchführung von Seminaren über Heilpflanzen in Afri
ka und Asien. Leiter von „anamed international e. V.“
 
  Pascal Michel  

Geschäftsführer der SmartRiskSolutions GmbH. Als Senior Consultant 
und Bereichsleiter war er sieben Jahre für die Themen Reisesicherheit und 
Krisenmanagement einer Beratungsfirma verantwortlich und international 
tätig. Er war in zahlreichen Ländern für Sicherheitsanalysen sowie beim 
Fallmanagement von Entführungen und Evakuierungen im Einsatz. 
 
  Michael Pülmanns  

Trainer für Reisesicherheit, Krisen- und Notfallmanagement. Als Berater 
unterstützt er Firmen und Organisationen beim Aufbau, der Umsetzung 
oder Auditierung von Sicherheits- und Krisenmanagementstrukturen. Er 
hat über zehn Jahre in Südamerika und im Nahen Osten gelebt.

R efere     n t e n 	 Termine	 	 	 Seminar	 	 	R eferentInnen	
 
	 3.-5. Dez.	 	 	 Stepping out of your Comfort Zone	 	 	 Team der AWM und	
	 2020	 	 		  	 	 AEM Missionen	
	 und	 	 	 Du planst einen Kurzzeiteinsatz im Ausland? Dann bist du gefor-	
	 27.-29. Mai	 	 	 dert, einen Schritt aus deiner „Comfort Zone“ zu wagen und dich	
	 2021	 	 	 auf neue Erfahrungen einzulassen. Das Seminar soll dir helfen, 	
		  	 	 dich besser auf deinen Einsatz vorzubereiten, egal, ob es um	
		  	 	 praktische, organisatorische, kulturelle  oder persönliche Fragen	
		  	 	 geht.				  
 
	 28.-31. Jan.	 	 	 Natürliche Medizin in den Tropen	 	 	 Hans-Martin Hirt	
	 2021	 	 		  	 	 & Team	
		  	 	 Dieses Seminar soll praktisch vermitteln, wie man mit einfachen,	
		  	 	 lokal verfügbaren Mitteln den gesundheitlichen Herausforderun-	
		  	 	 gen in den Tropen begegnen kann, um sich selbst zu helfen und	
		  	 	 die Lebensqualität zu verbessern.				  
 
	 29. Juni-	 	 	 Trainingskurs zu sicherheits-	 	 	 Pascal Michel und	
	 1. Juli	 	 	 gerechtem Verhalten bei	 	 	 Michael Pülmanns	
	 2021	 	 	 Auslandseinsätzen	 	 		
	 	 	 	 Sie reisen oder leben als MissionarIn oder MitarbeiterIn einer	
		  	 	 NGO im Ausland? Dieses Training richtet sich an MitarbeiterInnen, 	
		  	 	 die in Ländern mit erhöhten Sicherheitsrisiken aktiv sind.	
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C r o ss  ( i n g )  C u lt u res    –  G ese   l l sc  h a f t.  K u lt u r .  I n t egr   a t i o n 
in Vorbereitung als Weiterbildung ab Studienjahr 2021-22

	T ermine	 	 	 Seminar			   	 	 ReferentInnen	
 
	 10.-12. Nov.	 	 	 Deutschland im Wandel: Wo kommen wir her? Wo geht es hin?	 	 	 Yassir Eric & 	
	 2020	 	 					     	 	 Elmar Spohn	
	 	 	 	U nsere Gesellschaft verändert sich rasant. Pluralismus und Multikulturalität sind	
		  	 	 dabei zentrale Themen. Wer die Zukunft proaktiv mitgestalten will, muss die Ver-	
		  	 	 gangenheit reflektieren und die Gegenwart verstehen. Ein Blick in die (Philosophie-)	
		  	 	 Geschichte Deutschlands wird Orientierungshilfe geben. Schlüsselkompetenzen für	
		  	 	 die Zukunft liegen darin, über (Kultur-)Grenzen hinweg – auch über unseren Glauben	
		  	 	 an Jesus Christus – im Gespräch zu sein und sprachfähig zu werden.				  
 
	 3.-5. Feb.	 	 	 Meinem fremden Nachbarn Heimat bieten –	 	 	 Yassir Eric & 	
	 2021	 	 	 Grundlagen für gelingende Integration	 	 	 	 Luwai Vargo	
		  	 	D ieses Seminar richtet sich an alle, die Migranten in ihrem Integrationsprozess	
		  	 	 begleiten. Dafür ist es wichtig, die fremde, aber auch die eigene Kultur zu kennen und	
		  	 	 zu reflektieren. Wie gelingt es, in der Begegnung mit Migranten die eigene Rolle zu 	
		  	 	 finden und Kontakte aufzubauen? Wie kann effektiv Hilfestellung in ganz praktischen	
		  	 	 Fragen angeboten werden?						    
 
	 27.-29. Apr.	 	 	 In Deutschland eine neue Heimat finden	 	 	 Yassir Eric 	
	 2021	 	 	 		  		  	 	 & Team	
		  	 	 Sie leben seit einiger Zeit in Deutschland? Vieles haben Sie schon verstanden. 	
		  	 	 Manches ist noch fremd für Sie? Gerne möchten wir Ihnen helfen. 				  
		  	 	 An drei Seminartagen sprechen wir über:					   
		  	 	 . 	 Wie ist die deutsche Kultur?	 . 	 Wie komme ich in Kontakt mit Deutschen?	
		  	 	 . 	 Was ist in meiner Kultur anders?	 . 	 Was kann ich für Deutsche und 	
		  	 	 . 	 Was ist kostbar in meiner Kultur? 		D  eutschland tun?				  
		  	 	 Deutschkenntnisse auf Ebene B1 sind erforderlich.				  

  Yassir Eric  	   Elmar Spohn  

(Beschreibungen siehe S. 36 und 69)

 Luwai Vargo  

Der gebürtige Syrer lebt mit seiner  
Familie in Ludwigsburg. Er hat 
mehrere Jahre Erfahrung in der 
ehrenamtlichen Leitung von Migra-
tionsgemeinden und in der Flücht-

lingsarbeit. Seit 2020 ist er Mitarbeiter der Kontaktmission 
und unterstützt das EIMI-Team auch auf organisatorischer 
Ebene. 

R efere     n t e n 



33

Wir bieten Ihnen einen ansprechenden 
Tagungsraum – sehr gut gelegen im 
Großraum Stuttgart und mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln bestens zu 
erreichen.

Der Tagungsraum bietet ideale Vo-
raussetzungen zum Beispiel für Ihren 
multimedialen Vortrag und sich an-
schließende Gespräche in der Gruppe. 

Die Vorteile im Überblick

	 Größe: bis zu 25 Personen 
in variablen Tischformationen

	 Moderne Tagungstechnik mit 
Beamer, Flipchart, Metaplan
wänden, Moderationskoffer

	 Übernachtungs- und 
Verpflegungsmöglichkeiten 

	 Teeküche

	 Moderater Preis

Unsere ansprechend gestalteten Apart-
ments bieten Ihnen ein geeignetes, 
freundliches Ambiente. Sie können sich 
selbst versorgen oder während der 
Kurstage den Mittagstisch in Gemein-
schaft mit den Studierenden genießen.
Die Apartments liegen direkt unter 
unserer Bibliothek. Diese bietet Ihnen 
Ruhe zum Stöbern und Lesen an den 
sonnigen Leseplätzen. Erholung finden 
Sie auch bei Spaziergängen im nahe 
gelegenen Wald – oder Sie können die 
Kulturangebote der Stadt Stuttgart 
genießen, die man mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln problemlos erreicht.

Gerne informieren wir Sie über  
freie Termine und Preise:  

Stephan Fischer  
rezeption@awm-korntal.eu

Wir freuen uns auf Sie!

  Oasentage sind Tage der Stille, Tage der 
Ruhe, Tage der Erholung. Oasentage sind für 
Menschen, die sich mitten im Alltag nach 
einem Zwischenhalt sehnen, um in der Stille 
vor Gott Erfrischung zu erleben. Verbringen 
Sie solche kostbaren Tage an der AWM.

I h re   T a g u n g  a n  d er   AW  M
Ansprechendes Ambiente für kreatives Arbeiten

O a se  n t a ge   i n  K o r n t a l
Gönnen Sie sich eine Auszeit
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Nebst den verschiedenen Diensten 
auf zwei Kontinenten war Korntal 
für mich wie ein dritter Kontinent 

oder besser gesagt: eine Oase. 
Abschalten, zuhören, neue Gedanken 

denken, gutes Essen, kurze Pausen, 
Gemeinschaft mit lieben Menschen, 

Gottes Wort aufnehmen und wieder-
käuen! Probiere es auch, es braucht 

Mut, sich loszureißen.  
Aber es lohnt sich immer …

Daniel Berger

EIMI- 
Integrationsbegleiter

Betreuung von 
Bibelfernkursen  

in Afrika

In meinem Arbeitsumfeld treffe ich Men-
schen, die mit Ausländern arbeiten. Ich 

denke, wir brauchen viel Bewusstsein und 
Offenheit, um andere Kulturen kennenzu-
lernen, aber auf die richtige Art und Wei-

se, insbesondere was das Thema Islam 
und das Zusammenleben miteinander 
betrifft. Wichtig ist, andere Meinungen 
trotz der Unterschiede zu akzeptieren. 

Die gut ausgebildeten Dozenten von 
EIMI haben mir sehr geholfen. 

Sally Nicula 

EIMI- 
Integrationsbegleiterin

Im Beruf  
und Ehrenamt  
für Migranten  

engagiert

EIMI- 
Integrationsbegleiterin

Ehrenamtlich 
engagiert mit 
Internationalen 

Bei der Weiterbildung konnte ich 
meine eigene gelungene Integration im 

Ausland reflektieren und wurde auch 
ermutigt, meine Wieder-Integration in 
Deutschland nach zwölfjähriger Aus-

landstätigkeit proaktiv zu gestalten. Dies 
hat mir geholfen, Migranten in meinem 

Umfeld die Freundschaft und die Impulse 
zu geben, die ihnen zu einer gelingenden 

Integration helfen. Nah bei Gott und  
nah bei den Menschen – das zeichnet  

 EIMI aus! 
Damaris Oesterle



E u r o p ä isc   h es   I n s t i t u t  f ü r  M igr   a t i o n  
I n t egr   a t i o n  u n d  I s l a m t h eme   n

begegnen begleiten beraten
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begegnen . begleiten . beraten

Unsere pluralistische Gesell-
schaft, MigrantInnen aus aller 
Welt sowie eine Vielzahl unter-
schiedlicher Migrantengemein-
den verstehen wir als Chance. 
Wir wollen diesen Reichtum 
und diese Vielfalt wertschätzen, 
Berührungsängste abbauen 
und Beziehungskompetenzen 
stärken.
Zu diesem Zweck hat die AWM 
2013 das Europäische Institut 
für Migration, Integration und 
Islamthemen – kurz EIMI – ein-
gerichtet.

Wir fördern sowohl in christlichen 
Gemeinden als auch auf politischer 
Ebene den Weg von Parallelstruk-
turen hin zu nachhaltiger Integra-
tion.
Wir begegnen jedem Menschen, 
egal welcher Herkunft und Religion, 
mit Respekt und fördern kultur
übergreifende Begegnungen.
Wir begleiten Einzelne und Orga-
nisationen auf dem Weg zu einer 
nachhaltigen Integration.
Wir beraten auf politischer und ge-
sellschaftlicher Ebene, in Kirchen-
gemeinden und unterschiedlichsten 
Organisationen.

Hass gelernt – Liebe erfahren
In diesem Buch verbindet Yassir Eric 
in einzigartiger Weise seinen per-
sönlichen Lebensweg mit aktuellen, 
gesellschaftsrelevanten Fragen im 
Bereich von Flucht- und Migrationser-
fahrungen und 
Integrations-
chancen wie 
-herausforde-
rungen. 

Yassir Eric 
(M.A., ev. Theo-
logie, Universi-
tät Heidelberg) 
ist ein hervor-
ragender Ken-
ner des Islam, 

auch aufgrund seines persönlichen 
Migrationshintergrunds. Als Redner 
ist er in Deutschland, Europa und im 
Mittleren Osten gefragt. Mehrere Jahre 
war er als Gemeindeleiter von Migrati-
onsgemeinden sowie als Referent und 
Seelsorger tätig.
Sein Engagement für Christen aus 
muslimischem Hintergrund im Rah-
men der Communio Messianica eröff-
net globale Perspektiven für durchaus 
lokale Herausforderungen.

E u ro päis c hes Inst i t u t für Migration
Integration und Is l a mthemen

S e l b s t v e r s t ä n d n i s Institutsleiter Yassir EricW AS   W IR   TUN 
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begegnen . begleiten . beraten

Diane Sachs 
dsachs@eimi-korntal.eu

Seminare und Kurse z u EI  MI-The men

  Antisemitismus heute  
20.-22. September 2020
Schönblick, Schwäbisch Gmünd

  ProChrist  
13.-19. Juni 2021
Dortmund

	 25. März 2020	 	 	 Islam und Integration: (Wie) passt das zusammen? 	
	 9.-13. Sept. 2020	 	 	 Kurs in arabischer Sprache 	
	 9.-10. Nov. 2020	 	 	 Konflikt und Religion – Interkulturelle und Gewaltfreie Kommunikation	
		  	 	 mit Yassir Eric und Ulrich Fischer	
	 10.-12. Nov. 2020	 	 	 Deutschland im Wandel: Wo kommen wir her? Wo geht es hin? 	
	 3.-5. Feb. 2021	 	 	 Meinem fremden Nachbarn Heimat bieten – Hilfestellungen für eine gelingende Integration 	
	 27.-29. Apr. 2021	 	 	 In Deutschland eine neue Heimat finden (Sprachniveau Deutsch B1 erforderlich) 	
	 17.-21. Mai 2021	 	 	 Begegnung mit Muslimen 	

	 25.-26. März 2020	 	 	 Mediation (interkulturell) mit Restorative Justice Approach 	 	 	D r. Marcus Weiand	
	 28. Apr. 2020	 	 	 Ethik und Migration: Kann man „gutes Handeln“ umlernen? 	 	 	D r. Christoph Schrodt	
	 11.-15. Mai 2020	 	 	 Mission and Migration	 	 	D r. Paul Sydnor	
	 20. Mai 2020	 	 	 Umgang mit Trauer, Enttäuschung und Abschied  	 	 	N .N.	
	 13.-17. Juli 2020	 	 	 Interkulturelle Kommunikation 	 	 	T obias und Sandra	
	 + 12.-16. Apr. 2021	 	 	  	 	 	 Menges	
	 23.-27. Nov. 2020	 	 	 Gemeinde missional führen 	 	 	D r. Stephen Beck	

Öffe    n t l ic  h e  V o r t r ä ge  
v o n  Ya ssir     E ric   

S emi   n a re   /  K u rse    a n  d er   AW  M 
mi  t  Ya ssir     E ric   

AW  M - S emi   n a re   /  K u rse    im   T h eme   n fe  l d  M igr   at i o n ,  I n t egr   at i o n  u n d  I s l a m K o n ta k t 
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Die AWM zeichnet sich durch ein 
hohes Maß an Flexibilität und 
individuellem Eingehen auf die 

Bedürfnisse der Studierenden in ihren 
unterschiedlichen Anforderungen in 

Beruf und Alltag aus.
Gewahrt werden dabei Professionalität 

sowie hoher Anspruch – bei gleichzeitiger 
herzlicher und persönlicher Atmosphäre!

Maike Hadenfeldt

Master  
of Arts

In Afrika

Besonders geschätzt habe ich beim 
Studium an der AWM, dass ich auch 

während der Studienzeit weiter 
meine Berufung ausleben konnte. Die 
berufsbegleitenden Module haben es 
mir ermöglicht, Praxiserfahrungen zu 
reflektieren und entsprechend neuer 
Erkenntnisse anzupassen. So durfte 

ich als Leiter, aber auch als Person 
und Nachfolger Jesu, wachsen. 

Micha Orth 

Master of Arts

Leiter  
MoveIn Europe

Master of Arts

Verantwortlicher  
für Freizeitarbeit 
der Fackelträger 
Schloss Klaus,  
Österreich

Nach über 20 intensiven Jahren 
aktiven Dienstes konnte ich an der 

AWM aktuellen Fragen nachgehen, 
offene (Glaubens-)„Felder“ beackern. 
Ich habe gelernt, genau zu recher-

chieren, tiefer zu graben und exakt zu 
formulieren, kurz: begründet zu glauben 

und den Glauben besser zu vermitteln.
Armin Hartmann



European School of Culture and Theology

reflektiert und fundiert handeln
aus der Praxis zur Theorie

aus der Theorie zur Praxis

  

akkreditiert und 
zertifiziert

in Kooperation mit
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Alle Master-Studiengänge bestehen aus 
dem Kernstudium (18 SE = 30 ECTS) und 
einem Fachstudium (36 SE = 60 ECTS). 
Bei entsprechender Vorbildung kann das 
Kernstudium entfallen.

Zu allen Studiengängen gehören  
Pflichtkurse, Schwerpunktkurse (fach-
spezifisch) und Wahlkurse.

Informationen
Web
www.awm-korntal.eu  

  European School of Culture and Theology  
  Masterstudiengänge

Mail
bildungscoaching@awm-korntal.eu

Der Pflichtkurs Praxisbezogene 
Forschung vermittelt die nötigen 
empirischen Kompetenzen für die  
zwei Wege des Studienabschlusses:

  ENTWEDER	 	   ODER	
Praxisprojekt + 		  Master-Thesis
Zulassungsarbeit 
(inkl. Kolloquium)

E i n f ü h r u n g  M a s t er  - S t u d ie  n g ä n ge  

Akkreditierter Bachelorabschluss (oder 
Äquivalent) und i. d. R. ein Jahr Praxiser-
fahrung.

Quereinstieg
Das nordamerikanische System er-
möglicht den Quereinstieg aus einem 
fachfremden BA-Studiengang. Für 
diese Quereinsteiger ist das Kernstu-
dium bindend. Es bietet eine intensive 
Vermittlung der biblisch-theologischen 
Grundlagen.
BewerberInnen mit einem akkreditierten 
theologischen BA-Abschluss werden 
direkt in das Fachstudium eingestuft.
Grundsätzlich erfolgt bei der Zulassung 
eine Einzelfallprüfung, in die der ge-
samte Bildungs- und Lebensweg ein
bezogen wird.

Das Masterstudium an der ESCT erlaubt 
eine zeitlich und inhaltlich äußerst flexi
ble Studienplanung. Es besteht aus in 
sich abgeschlossenen Kursen und ist 
modular aufgebaut. Ihre individuellen 
Lebensumstände – wie Familie, Beruf, 
Auslandszeiten – sowie persönliche und 
berufliche Interessen und Zielvorstel-
lungen wollen wir optimal berücksich-
tigen.

Die Master-Studiengänge an der ESCT eröffnen die Möglichkeit, Wissen und  
Kompetenzen in einem spezifischen Fachbereich zu erweitern und zu vertiefen. 

Kultur und Theologie
Unser Leben, unser Glaube und 
unsere Dienste in Kirche, Mission und 
Gesellschaft finden immer in kulturellen 
Kontexten statt.  
Es gibt auch keine Theologie jenseits 
kultureller und kontextueller Bezüge. 
Theologische Bildung an der ESCT trägt 
dieser Tatsache Rechnung.  
In allen Kursen wird deshalb der 
Kulturbezug des Glaubens reflektiert.

Z u l a ss  u n gs  - 
be  d i n g u n ge  n  

G es  t a lt u n g  
d es   S t u d i u ms   

A u fb  a u  
d er   S t u d ie  n g ä n ge   S t u d ie  n a bsc   h l u ss   

Quereinstieg
mit fachfremdem 

Bachelorabschluss
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M a s t er   o f  Ar  t s - S t u d ie  n g ä n ge   

M a s t e r  o f  A r t s  i n 
C u lt u r e  &  T h e o l o g y   C TH  

M a s t e r  o f  A r t s  in 
I n t e r c u lt u r a l  L e a d e r s h i p   I C L 

M a s t e r  o f  A r t s  in 
I n t e r c u lt u r a l  S t u d i e s   I C S 

	Biblische Prinzipien und religiöse sowie 
ethische Fragestellungen im interkulturel
len Kontext sensibel und effektiv zu ent- 
wickeln bzw. zu bearbeiten, ist eine He-
rausforderung. Es braucht gezielte biblisch-
theologische Fertigkeiten und Fähigkeiten. 
Sind das Bereiche, in denen Sie Ihre Frage-
stellungen wiederfinden?

	Sie belegen Kurse wie z. B.
	 Biblische Kontextualisierung
	 Ethische Fragen im interk.  Kontext
	 Exegetische Kurse: Jesaja oder 

1. Korinther oder …
	 …

„Was ich besonders schätze, ist, dass ich nach vielen 
Dienstjahren die bisherigen Erfahrungen reflektieren 
konnte und es ein Kursangebot gibt, welches auf 
kulturübergreifende Dienste ausgerichtet ist. Eine 
ideale Vorbereitung für neue Aufgabenfelder in 
meinem Dienst!“
Martin Haizmann, Generalsekretär IFES
M.A. in Culture & Theology

Sie möchten Ihr Verständnis und Ihre Pra-
xis von Führung im interkulturellen Kontext 
biblisch-theologisch, historisch und ethisch 
reflektieren? Dieser Studiengang gibt Ihnen 
dazu Gelegenheit und vermittelt gleich-
zeitig Kompetenzen in der Entwicklung 
von Mitarbeitern, Organisationen und  der 
Führung von interkulturellen Teams. 

	Sie belegen Kurse wie z. B.
	 Leading Multicultural Teams
	 Strategie- und Organisations

entwicklung
	 Coaching Kompetenzen entwickeln
	 …

„Ich erlebe die AWM als einen Ort, wo Jesus-Nach
folger aus verschiedenen christlichen Prägungen 
zusammenkommen, um neu zu entdecken, was es 
bedeutet, nah am Herzen Gottes zu sein. Wer nah am 
Herzen Gottes ist, bekommt ein drängendes Anliegen, 
die Versöhnungsbotschaft vom Kreuz in der Welt 
bekannt zu machen und auszuleben.“
Torsten Kugler, Pastor, Gemeinde für Christus
M.A. in Intercultural Leadership

Die Fähigkeit, in einem interkulturellen Kon-
text die neue Umgebung zu entdecken und 
sich gut darin zu bewegen, steht im Mittel-
punkt. Es geht um Prinzipien, verschiedene 
Kulturen, Weltanschauungen und Religio
nen zu analysieren und zu erforschen. Da-
raus werden relevante Strategien für das 
eigene Leben und Arbeiten entwickelt.

	Sie belegen Kurse wie z. B.
	 Interkulturelle Kommunikation
	 Engaging Culture with the Gospel
	 Interkulturelles Lehren 

und Lernen
	 …

„Das Wertvollste an der AWM ist für mich, dass die 
Themen, welche im interkulturellen Bereich eine Rolle 
spielen, aus der biblischen Perspektive angeschaut 
und reflektiert werden. Ebenfalls wertvoll erachte ich 
den Austausch mit den anderen Studierenden, welche 
teilweise eine reiche Auslandserfahrung mitbringen.“
Beatrice Ritzmann, Personalleiterin sowie 
Länderverantwortliche, SAM global 
M.A. in Intercultural Studies
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G r a d u a t e  Degree       P r o gr  a m  i n  E n g l i s h : 
M A  i n  I n t e r c u lt u r a l  L e a d e r s h i p

Profile
Earn your MA in Germany – at your own 
pace! Designed for leaders and decision-
makers serving around the world.

	 Integrates into your life – no need to 
relocate

	 Online with short on-campus-periods 
(5 days/course)

	 Internationally accredited (SACS, 
ABHE, German Accreditation Council)

	 Geared towards reflective 
practitioners

	 Personal academic advisor

Admissions Requirements

	 Accredited Bachelor’s Degree

	 Minimum of 15 cr.hrs. Bible / 
Theology/History

Length
33 credit hours
2,5 –10 years, minimum 1 course/year

Tuition
Per course (3 cr.hrs.): 595,– €
Pay as you go!
Room and board available.

Start
Ideally November with required course 
“Theological Methods and Issues” (fully 
online), or any other on-campus-period 
for English courses. Application to be 
submitted two months prior to the first 
course.

Courses offered in 2020-21

	 Nov. 2020	 	 	 Theological Methods and Issues	 	 	 required (fully online)	
	 Dec. 9-13, 2020	 	 	 Transformational Leadership	 	 	D r. Michael Langston	
	 Jan. 11-15, 2021	 	 	 Biblical Theology of Missions	 	 	D r. Edward Smither	
	 May 17-21, 2021		 	 Leading Multicultural Teams	 	 	D r. Gary Vincelette	
	 July 5-9, 2021	 	 	 Christlike Leadership across Cultures		 	D r. Petros Malakyan 	
		  	 	 or: Gospel of Mark	 	 	D r. Chris Dippenaar	
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Profil 
Individuell planbares Masterstudium mit 
einem Höchstmaß an inhaltlichen und 
zeitlichen Gestaltungsmöglichkeiten.

	 Dienstbegleitend / nebenberuflich 
(mind. 1 Kurs / Studienjahr – maximal 
10 Jahre)

	 Online – mit kurzen Präsenzphasen 
(5 Tage / Kurs)

	 International anerkannt und in 
Deutschland akkreditiert

	 Persönliche Begleitung durch 
Studienberater

Dauer
SIE bestimmen das Tempo!
Mit biblisch-theologischer 
Vorbildung: 11 x 150 Stunden

Ohne biblisch-theologische 
Vorbildung: 18 x 150 Stunden

Studiengebühren
Pro Kurs / Modul: 595,–  €
Sie bezahlen immer nur das, was 
Sie aktuell belegen.
Bei gleichzeitiger Einschreibung  
in und Belegung von 5 Kursen:  
50% Nachlass auf die Studien
gebühr des 5. Kurses.

Studienbeginn
Zu jeder Präsenzphase möglich  
(Bewerbung mind. 2 Monate 
vorher)

A l l e  S t u d ie  n g ä n ge   

S t u d ie  n o p t i o n e n  

NEW



Mit Theologischer 
Vorbildung

Ohne Theologische 
Vorbildung

Zulassungsvoraussetzung
Bachelor-Abschluss mit bibl.-theol. Vorbildung, 
i. d. R. ein Jahr relevante Berufserfahrung.

DAUER
2 Jahre – 9 Präsenzwochen

Zulassungsvoraussetzung
Fachfremder Bachelor-Abschluss,
i. d. R. ein Jahr relevante Berufserfahrung.

DAUER
3 ½ Jahre – 16 Präsenzwochen
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S t u d ie  n o p t i o n e n  

M a s t er   o f  Ar  t s  i n  C u lt u re   a n d  T h e o l o g y  in 2 bzw. 3½ Jahren

Profil 
Ein berufsbegleitender 
Studiengang, der für ein 
breites Feld an Tätig-
keiten im Schnittfeld von 
Theologie und Kultur 
qualifiziert.

	 Dienstbegleitend / nebenberuflich 

	 Online - mit kurzen Präsenzphasen

	 Praxisorientiert

	 Begleitete Studiengruppe

	 International anerkannt

Studiengebühren
595,– € / Kurs. 
20 % Rabatt bei erfolgreichem 
Abschluss in der vorgesehenen 
Studienzeit.

Studienbeginn
September (Bewerbung mind.  
2 Monate vorher)

Zeitaufwand
50 % Studium ≈ 150 Std. / Kurs

Infotage
16. Juni ’20
24. Nov. ’20
18. Mai ’21

F
a

st
 track

         Gemeindearbeit  
             im interkulturellen 
                      Kontext

Biblische  
Kontextualisierung

Theologie  
        der Mission           Methoden der 

Theologie

Ethische Fragen

AT Theologie

NT Theologie

	 1. Jahr	

	 28.9.-2. Okt. 2020	 	
 	 Mission und 	  
 	 Methoden 	  
	 der Theologie	

	 23.-27. Nov. 2020	 	
	A postelgeschichte	

	 8.-12. Feb. 2021	
	 Jesaja	

	 12.-16. Apr. 2021	
	 Ethische Fragen	
	 in interkulturellen	
	 Kontexten	

	 7.-11. Juni 2021	
	Biblische Theologie 	 
	 der Mission	

	 1. Jahr	

	 28.9.-2. Okt. 2020	 	
 	 Mission und 	  
 	 Methoden 	  
	 der Theologie	

	 23.-27. Nov. 2020	 	
	 Spiritualität und 	  
	Lebensentwicklung	

	 8.-12. Feb. 2021	
	 Systematische 	  
	T heologie	

	 12.-16. Apr. 2021	
	 Einführung 	  
	A ltes Testament	

	 7.-11. Juni 2021	
	H ermeneutik	

	 2. Jahr	

	 13.-17.9.21	
	 Kurs 6	  
		   
		

	22.-26.11.21	
	 Kurs 7	

	 7.-11.2.22	
	 Kurs 8	

	 25.-29.4.22	
	 Kurs 9	
		   
		

	 Zulassungsarbeit	  
	 und 	  
	 Kolloquium	

	 2. Jahr	

	 13.-17. Sept. 2021	
	 Kurs 6	

	 22.-26. Nov. 2021	
	 Kurs 7	

	 7.-11. Feb. 2022	
	 Kurs 8	

	 25.-29. Apr. 2022	
	 Kurs 9	

	 20.-24. Juni 2022	
	 Kurs 10	

	 Kurs 11-16	
	 Praxisprojekt, 	  
	 Zulassungsarbeit 	  
	 und Kolloquium	
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mit fachfremdem 

Bachelorabschluss
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Durch lebenslanges Lernen erwerben 
Sie kontinuierlich Kompetenzen 
für Ihr Einsatzfeld. Die Certificates 
of Advanced Studies (CAS) dienen 
genau diesem Zweck. Ein CAS ist ein 
kurzer Lehrgang auf Master-Ebene 
und hervorragend geeignet, damit 
Sie:

	 aktuelle Herausforderungen durch 
eine gezielte Weiterbildungs
maßnahme meistern.

	I hr Fachwissen vertiefen und Ihre 
Kompetenzen erweitern, ohne sich 
auf einen kompletten Studiengang 
festlegen zu müssen.

	 einen qualifizierten Einstieg in ein 
Thema bekommen und sich zugleich 
die Option für ein weiterführendes 
Studium erschließen. Ihre absol-
vierten CAS-Kurse können für ein 
späteres Masterstudium an der ESCT 
angerechnet werden (s. Pfeile rechts).

C er  t ific    a t es   o f  A d v a n ce  d  S t u d ies    ( C A S )

	 Zertifi k at 	
	   30 SE = 50 ECTS  	

	 Mission und 	
	 Methoden der Theologie	
		  Einführung NT	
		  Einführung AT	
	 Hermeneutik	
	 Systematische Theologie	
	 Weltanschauung, Kultur und Evangelium	
	 Spiritualität und Lebensentwicklung	
	 Wahlfach	 	 	 Wahlfach	 	 	 Wahlfach	

	 Kultur &	
	T heologie*	
	   12 SE = 20 ECTS  	

	 Mission und 	
	 Methoden der 	  
	T heologie**	
	 3 Kurse aus 	
	 CTH/BIB	

	Interkulturelle	
	L eiterschaft	
	   12 SE = 20 ECTS  	

	 Mission und 	
	 Methoden der 	  
	T heologie**	
	 3 Kurse aus 	
	 ICL/LDR	

	Interkulturelle	
	 Studien	
	   12 SE = 20 ECTS  	

	 Mission und 	
	 Methoden der 	  
	T heologie**	
	 3 Kurse aus 	
	 ICS/GLS	

Großes  
Zertifikat
und/oder

Kernstudium

Kern- 
studium

Fach- 
studium
CTH

*	 CAS Kultur & Theologie nur möglich nach Abschluss Bibel & Theologie (oder entsprechender Vorbildung)     
**	oder Wahlfach, wenn der Kurs schon belegt wurde

Fach- 
studium
ICL

Fach- 
studium
ICS

		 Bibel & Theologie 	
		    12 SE = 20 ECTS  	

		  Mission und 	
		 Methoden der Theologie	
	 	 Einführung NT	
	 	 Einführung AT	
		  Hermeneutik	
		 Systematische Theologie	

od
er
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A u fb  a u  d er   S t u d ie  n g ä n ge   

M a s t e r  o f  A r t s  K e r n -  &  F a c h s t u d i u m     54 SE = 90 ECTS  

M a s t e r  o f  A r t s  F a c h s t u d i u m     33 SE = 54 ECTS

	 	 P f l ic  h t k u r s e 	
	 Mission und Methoden der Theologie	
	 Einführung AT: Gott, das Volk und die Völker	
	 Einführung NT: Die Sendung Jesu und der Gemeinde	
	H ermeneutik	
	 Systematische Theologie	
	W eltanschauung, Kultur und Evangelium	
	 Spiritualität und Lebensentwicklung	
	 Biblische Theologie der Mission	

	 	 4 k u r s e  aus dem Studienschwerpunkt	
	 	 	 	 	 	 	 	

	 	 3 Wa h l k u r s e  aus dem gesamten Kursangebot	
	 	 	 	 	 	 		

	 	 A b s c h lu s s        9 SE = 15 ECTS	

	 	 Praxisbezogene Forschung	  		  	 Praxisbezogene Forschung	
	 	 Praxisprojekt	  		  	T hesis – Teil 1	
	 	 Zulassungsarbeit	  		  	T hesis – Teil 2	

	 	 P f l ic  h t k u r s e 	
	 Mission und Methoden der Theologie	
	 Biblische Theologie der Mission	

	 	 4 k u r s e  aus dem Studienschwerpunkt	
	 	 	 	 	 	 	 	

	 	 2 Wa h l k u r s e  aus dem gesamten Kursangebot	
	 		  	 	 	 	

	 	 A b s c h lu s s        9 SE = 15 ECTS	

	 	 Praxisbezogene Forschung	  		  	 Praxisbezogene Forschung	
	 	 Praxisprojekt	  		  	T hesis – Teil 1	
	 	 Zulassungsarbeit	  		  	T hesis – Teil 2	

Zulassungsvoraussetzung 
Bachelor-Abschluss (fachfremd), i. d. R. ein Jahr berufspraktische Erfahrung.

Zulassungsvoraussetzung 
Bachelor-Abschluss mit biblisch-theologischer Vorbildung, i. d. R. ein Jahr berufs
praktische Erfahrung.
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P r ä se  n zp  h a se  n  d er   K u rse    a u f  M A - E be  n e

	D aten	 	 		  	 	 Kurstitel	 	 	 Dozierende	

	 26. Juni			   	 	 	 Infotag   	 	 	 s. S. 61	
	 28. Sep.	 	 	 Pflicht	 	 	 Mission und Methoden der	 	 	D r. Joachim	
	 - 2. Okt.	 	 	 	 	 	 Theologie 	 	 	 Pomrehn & Team	
	 2020	 	 	 ICL	 	 	 Strategie- und 	 	 	D r. Volker Kessler	
		  	 	 	 	 	 Organisationsentwicklung 	 	 	 	
	 12.-16. Okt.	 	 	 Pflicht	 	 	 Einführung Neues Testament:    	 	 	 Dr. Ekkehard Graf 	
	 2020	 	 	 KS	 	 	 Sendung Jesu und der Gemeinde	 	 	 	
		  	 	 RES	 	 	 Praxisbezogene Forschung 	 	 	 Dr. Joachim Pomrehn	
		  	 	 	 	 	  	 	 	 & Dr. Thomas Kröck 	
	 2.-6. Nov.	 	 	 CTH	 	 	 1. Korintherbrief  	 	 	 Dr. Chris Dippenaar 	
	 2020	 	 	beantr.:CTH		 	 Kulturrelevante pastorale Praxis:  	 	 	 Dr. Bernhard    	
		  	 	 ICS	 	 	 Gottesdienst & Verkündigung 	 	 	 Ott	
		  	 	 ICS	 	 	 Interkulturelle Partnerschaften	 	 	D r. Christian	
		  	 	 ICL	 	 	 in Gottes weltweiter Mission	 	 	G oßweiler	
	24. November			   	 	 	 Infotag   	 	 	 s. S. 61	
	 23.-27. Nov.	 	 	 Pflicht	 	 	 Spiritualität &   	 	 	 Dr. Joachim   	
	 2020	 	 	 KS	 	 	 Lebensentwicklung	 	 	 Pomrehn	
		  	 	 CTH/ICS	 	 	 Apostelgeschichte	 	 	 Dr. Ekkehard Graf	
		  	 	 ICL	 	 	 Coaching-Kompetenzen 	 	 	D r. Marcus Weiand	
		  	 	 	 	 	 entwickeln 	 	 	 	
		  	 	 ICL	 	 	 Gemeinde missional	 	 	D r. Stephen Beck	
		  	 	 ICS	 	 	 führen	 	 	 	
 
     	        voraussichtlich	 	 	 	 Theological Methods   	 	 	 reiner Online-Kurs   	
	               ab Nov. 2020		  	 	 and Issues	 	 	 in englischer Sprache	

	D aten	 	 		  	 	 Kurstitel	 	 	 Dozierende	

	 9.-13. Dez.	 	 	 CTH	 	 	 Kontextualisierung –  	 	 	D r. Elmar Spohn  	
	 2020	 	 	 ICS	 	 	 Bibel und Theologie im Kontext	 	 	 	
	 (Mi - So)	 	 	 ICL	 	 	 Transformational Leadership 	 	 	 Dr. Michael Langston	
		  	 	 CTH	 	 	 Gemeindebau im vielkulturellen 	 	 	D r. Jean-Georges	
		  	 	 	 	 	 Kontext – Fokus: Europa 	 	 	 Gantenbein	
	 11.-15. Jan.	 	 	 Pflicht	 	 	 Biblical Theology of Missions   	 	 	 Dr. Edward Smither 	
	 2021	 	 	I CL	 	 	 Personalführung und	 	 	 Dr. Stefan Lingott	
		  	 	 	 	 	 -entwicklung	 	 	 	
		  	 	 ICS	 	 	 Missionsgeschichte   	 	 	D r. Elmar Spohn   	
	 8.-12. Feb.	 	 	 Pflicht	 	 	 Mission und Methoden der  	 	 	D r. Joachim   	
	 2021	 	 	 	 	 	 Theologie	 	 	 Pomrehn & Team	
		  	 	 Pflicht	 	 	 Systematische Theologie  	 	 	D r. Christoph 	
		  	 	 KS	 	 	   	 	 	S chrodt 	
		  	 	 CTH	 	 	 Jesaja	 	 	D r. Eddy Lanz	
		  	 	 ICS	 	 	 Member Care – Interkultureller  	 	 	D r. Regina 	
		  	 	 (Pet)	 	 	 Dienst in der Langzeitperspektive	 	 	 Waschko 	
	 8.-12. März	 	 	Pflicht KS		 	 Weltanschauung, Kultur 	 	 	D r. Elmar Spohn	
	 2021	 	 	 ICS	 	 	 und Evangelium 	 	 	 	
		  	 	 Wahl	 	 	 Charakterbildung als Auftrag	 	 	D r. Joachim	
		  	 		  	 	 der christlichen Gemeinde	 	 	 Pomrehn	
		  	 		  	 	 im gesellschaftlichen Kontext	 	 	 	
 

	 30.-31. März	 	 	 Tutorial	 	 	 Engaging Culture  	
	 2021	 	 	 ICS/CTH	 	   	 with the Gospel	
 
Fragen zu diesem Kurs? bildungscoaching@awm-korntal.eu
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P r ä se  n zp  h a se  n  d er   K u rse    a u f  M A - E be  n e

Pflicht	 in allen Studiengängen
Pflicht KS	 Kernstudium
Wahl	 Wahlkurs
(Pet)	 via Petition

Diese Angaben bezeichnen, in welchen Studienschwerpunkt der jeweilige Kurs 
primär gehört. Ein Kurs im Studienschwerpunkt (z. B. CTH) kann in den anderen 
Studiengängen als Wahlkurs belegt werden (MA in ICL oder ICS).

Bezugspunkt für diese Angaben ist die aktuelle Studienordnung.  
Studierende unter vorherigen Studienordnungen: siehe Modulhandbuch: 
www.awm-korntal.eu    ESCT    ESCT-Downloadcenter    Modulhandbuch MA

Änderungen vorbehalten. 
Kursbeschreibungen finden Sie unter: www.awm-korntal.eu    Kurse    MA

CTH	S tudienschwerpunkt im MA in CTH
ICL	S tudienschwerpunkt im MA in ICL
ICS	S tudienschwerpunkt im MA in ICS

LEGENDE

	D aten	 	 		  	 	 Kurstitel	 	 	 Dozierende	

	 18. Mai			   	 	 	 Infotag   	 	 	 s. S. 61	
	 5.-9. Juli	 	 	 CTH	 	 	 Gospel of Mark 	 	 	 Dr. Chris  	
	 2021	 	 	 	 	 		  	 	 Dippenaar	
		  	 	 CTH	 	 	 Christlike Leadership 	 	 	 Dr. Petros  	
		  	 	I CL	 	 	 Across Cultures	 	 	 Malakyan	
		  	 	I CS	 	 	 Interkulturelles Lehren 	 	 	D r. Craig Ott	
	 	 	 	 	 	 	 und Lernen	 	 	  	

	D aten	 	 		  	 	 Kurstitel	 	 	 Dozierende	

	 12.-16. April	 	 	 Pflicht	 	 	 Einführung Altes Testament   	 	 	 Magnus 	
	 2021	 	 	 KS	 	 	    	 	 	 Großmann (Ph.D. cand.) 	
	 	 	 		  	 	    	 	 	 & Traugott Hopp 	
		  	 	 CTH	 	 	 Ethische Fragen im 	 	 	D r. Christoph 	
		  	 	 	 	 	 interkulturellen Kontext	 	 	 Schrodt	
		  	 	 ICS	 	 	 Interkulturelle Kommunikation 	 	 	T obias (Ph.D. cand.) und	
		  	 	 	 	 	  	 	 	 Sandra Menges	
	 17.-21. Mai	 	 	 CTH	 	 	 Biblische Grundlagen für   	 	 	D r. Joachim 	
	 2021	 	 	 ICS	 	 	 Lehren und Lernen	 	 	 Pomrehn	
		  	 	 ICl	 	 	 Leading Multicultural Teams   	 	 	 Dr. Gary Vincelette  	
		  	 	I CS	 	 	 Begegnung mit Muslimen 	 	 	D r. Elmar Spohn	
		  	 	 	 	 		  	 	 & Yassir Eric	
	 7.-11. Juni	 	 	 Pflicht	 	 	 Hermeneutik 	 	 	 Dr. Markus Klausli  	
	 2021	 	 	 KS	 	 	  	 	 	 	
		  	 	 Pflicht	 	 	 Biblische Theologie der Mission 	 	 	D r. Elmar Spohn  	
	 	 	 	 	 	 		  	 	 & Traugott Hopp	

Zur Absolvierungsfeier 

	 am 26. September 2020 
       laden wir herzlich ein!
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CAS  
in Culture & Theology 

B a c h e l o r - e b e n e
CAS Culture & Theology

       5 Kurse 	  14 SE = 23 ECTS  

	
	L eben, Lernen und Arbeiten im 

interkulturellen Kontext    2 SE 

	
je zwei Kurse aus den Schwer-
punkten: 
	B ibel & Theologie   	  6 SE 
	 Kultur & Mission	  6 SE 

	
(Fach-)Abitur / Matura oder 
Mittlere Reife und dreijährige 
Berufsausbildung

Pflicht

Wahl

Zulassungsvoraussetzungen

Engagierte Dozierende mit viel Praxis
erfahrung und Klassengrößen von 10 
bis 20 Teilnehmenden ermöglichen in-
teraktives Lernen und das Einbringen 
von eigener Erfahrung und Fragen. 
Die Beschreibung der Kurse finden sie 
unter www.awm-korntal.eu    Kurse

Die Kurse können in Studiengänge 
anderer Institutionen integriert wer-
den, z. B.: IGW, Schweiz im Studien-

gang Bachelor of Arts 
in Theology mit dem 
Schwerpunkt Mission. 
www.igw.edu

Wenden Sie sich mit Ihren Fragen zum 
Studienangebot auf BA-Ebene direkt 
an den Studienleiter Tobias Menges.

	 Verstehen Sie die kulturelle Dimension von 
Mensch und Gesellschaft.

	 Entwickeln Sie Fähigkeiten zur systematischen 
Reflexion kultureller und theologischer Bezüge. 

	 Wenden Sie theologisch begründete 
Erkenntnisse auf interkulturelle  
Kontexte an.

Ziele

Partnerschaften 

Tobias Menges
Studienleiter und Dekan 

tmenges@awm-korntal.eu 

Bachelor-Ebene 

P r ä se  n zp  h a se  n  
d er   K u rse    a u f  B a c h e l o r - E be  n e 

	 Präsenz-		 	 Bereich	 	 	 Kurs	 	 	 Dozierende	
	 phase		 		  	 		  	 	 	
	 28. Sep. -	 	 	 MSD 	 	 	 Leben, Lernen und Arbeiten 		 	 Dr. Joachim Pomrehn  	
	 2. Okt. 2020	 	 	  	 	 	 im interkulturellen Kontext 	 	 	 & Team 	
	 12.-16. Okt.	 	 	BIB	  	 	 Einführung NT: Sendung   	 	 	 Dr. Ekkehard Graf 	
	 2020	 	 	  	 	 	 Jesu und der Gemeinde	 	 	  	
	 23.-27. Nov.	 	 	THE 	  	 	 Spiritualität &   	 	 	 Dr. Joachim Pomrehn 	
	 2020	 	 	  	 	 	 Lebensentwicklung 	 	 	  	
	11.-15. Jan. ’21	 	 	HIS  / ICS 	 	 	 Missionsgeschichte	 	 	 Dr. Elmar Spohn 	
	 8.-12. Feb.	 	 	 MSD 	 	 	 Leben, Lernen und Arbeiten	 	 	 Dr. Joachim Pomrehn 	
	 2021	 	 	  	 	 	 im interkulturellen Kontext	 	 	 & Team 	
		  	 	THE 	  	 	 Systematische Theologie 	 	 	 Dr. Christoph Schrodt 	
	 8.-12. März		 	 PHI 	 	 	 Weltanschauung,    	 	 	 Dr. Elmar Spohn 	
	 2021	 	 	  	 	 	 Philosophie und Ethik 	 	 	  	
		  	 	BIB 	  	 	 Einführung AT  	 	 	 Magnus Großmann	
	 12.-16. April	 	 	  	 	 	 	 	 	 & Traugott Hopp 	
	 2021	 	 	I CS 	 	 	 Interkulturelle 	 	 	 Tobias und 	
	 	 	 	  	 	 	 Kommunikation 	 	 	  Sandra Menges	
	 17.-21. Mai	 	 	I CS 	 	 	 Begegnung mit Muslimen    		 	 Yassir Eric & 	
	 2021	 	 	  	 	 	  	 	 	  Dr. Elmar Spohn	
	 7.-11. Juni ’21	 	 	BIB 	  	 	 Hermeneutik  	 	 	 Dr. Markus Klausli 	
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B a c h e l o r - e b e n e
CAS  

in arabischer sprache
10 Kurse   30 SE = 45 ECTS  

	
	H ermeneutik
	H eilsgeschichte
	S ystematische Theologie 
	L eiterschaft
	 mono-multikulturelle 

Gemeinde

Fünf Kurse nach Wahl aus den  
Bereichen BIB, HIS, ICS, MIN, THE

Pflicht

Wahl

Bachelor-Ebene 

CAS in arabischer Sprache 

Diese berufsbegleitende Ausbildung in praktischer Theologie wird in arabischer Sprache angeboten. Sie rüstet Migranten für 
die theologischen und interkulturellen Anforderungen von Migrantengemeinden in Europa aus. Zielgruppe sind Personen, die 
arabischsprachige Gemeindegruppen leiten oder in Organisationen mit Migranten arbeiten.  
Die qualifizierten DozentInnen kommen aus dem arabischen Sprachraum und aus Europa.

AbsolventInnen dieses Zertifikats 
werden 
 	 in der Lage sein, christliche 

Theologie auf dem Hintergrund 
der islamischen Weltanschau-
ung im europäischen Kontext zu 
diskutieren; 

 	 mit biblischer Hermeneutik 
vertraut und in der Lage sein, 
exegetische Methoden ange-
messen zu nutzen; 

 	 für den Dienst im multikultu-
rellen Gemeindekontext zuge
rüstet sein.

Die wichtigsten Zugangsvoraussetzungen 
sind:
 	 Allgemeinbildung auf Sekundarstufe, die 

zum Studium im Heimatland berechtigt.
 	 Diensterfahrung von mindestens einem 

Jahr vollzeitlicher Mitarbeit in einer 
Gemeinde oder christlichen Organisation 
oder zwei Jahre ehrenamtliches Engage-
ment.

 	 Empfehlung einer verantwortlichen 
Person aus dem jetzigen Dienstkontext.

 	 Gesicherte Finanzierung des Studiums 
(Eigenmittel oder Sponsorshipverpflich-
tung einer Gemeinde / Organisation).

Dieses Zertifikat von CIU umfasst  
zehn Kurse von je 3 SE über einen 
Zeitraum von 2 Jahren. 
Die Teilnahme als Gast oder an 
einzelnen Kursen ist möglich.

Die inhaltliche Begleitung und die 
Bewerberauswahl wird von Yassir 
Eric verantwortet.

Yassir Eric
Fachdozent 

info@eimi-korntal.eu

Details zu den Kursthemen und 
Daten erhalten Sie auf Anfrage 
von Tobias Menges (s. S. 48).

P r ä se  n zp  h a se  n  d er   K u rse    i n  Ar  a bisc    h  a u f  B a c h e l o r - E be  n e 

	 Präsenz-	 	 	Bereich	 	 	 Kurs	 	 	 Dozierende	
	 phase	 	 		  	 		  	 	 	
	 9.-13. Sep.	 	 	I CS 	 	 	 Kurs in arabischer 		 	 Dr. Nagi Said	
	 2020	 	 	  	 	 	 Sprache	 	 	 & Yassir Eric	

	 Präsenz-	 	 	Bereich	 	 	 Kurs	 	 	 Dozierende	
	 phase	 	 		  	 		  	 	 	
	 9.-13. Dez.	 	 	THE 	  	 	 Kurs in arabischer 		 	 Dr. Roland Werner	
	 2020	 	 	  	 	 	 Sprache	 	 	  & Yassir Eric	
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Als ich mein Studium begann, wusste 
ich noch nicht, dass Gott mich eines 
Tages dazu berufen würde, eine Bi-

belschule von Grund auf in Mosambik 
aufzubauen. Rückblickend kann ich nur 
sagen, dass ich keinen einzigen Kurs im 

Promotions-Studium hätte missen wollen 
– und nicht nur wegen dem erlernten 

Wissen. Die Zeit an der AWM war für mich 
immer mit viel Arbeit gefüllt – aber durch 

die tollen Begegnungen mit Mitstudierenden 
und Dozenten auch mit viel Segen.

Dr. Verena Schafroth

Doctor of Philosophy

Mosambik 
DMG

Vom Studium an der AWM nehme ich eine gefestigte 
Überzeugung dafür mit, dass sich theologische 

Exzellenz und Praxisrelevanz verbinden lassen, sowie 
erweiterte Kompetenzen für meine Tätigkeit als 

Dozent und Mentor von Führungskräften.
 Ich habe mich u. a. deshalb für das Weiterstudium 
in Korntal entschieden, weil dort die globale Reich-

Gottes-Perspektive eine zentrale Rolle spielt. Die 
AWM ist aus meiner Sicht die beste deutschspra-

chige Ausbildungsstätte im Blick auf interkulturelles 
theologisches Lehren, Leiten und Ausbilden. 

Thomas Härry 

Master of Arts; 
Promotions-Studien

Dozent und Referent für Theologie, 
Gemeindearbeit und Leiterschaft 
am TDS Aarau, Schweiz

Autor und Mentor  
von Führungskräften

Ich habe das Studium in Korntal als 
wertvolle Bereicherung und Hori-

zonterweiterung erfahren, für die ich 
sehr dankbar bin. Es zeichnet sich durch 
ein anspruchsvolles wissenschaftlich-

akademisches Niveau bei gleichzeitig 
hoher Praxisrelevanz aus.

Der internationale Horizont, in dem das 
gemeinsame Leben, Lehren und Lernen 

stattfindet, ist ebenfalls ein großer Gewinn.
Dr. Bernhard Stengel

Doctor of Ministry

Studienleiter  
Master of  
Advanced Studies  
IGW Deutschland



P r o m o t i o n s - S t u d ie  n g ä n ge

go deeper go wider go further
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Sie wollen über Ihre Erfahrungen unter  
professioneller Anleitung nachdenken,  
Ihren Denkhorizont erweitern und sich  
die Kompetenzen aneignen, die Sie für  
die Ausübung Ihrer anspruchsvollen  
Aufgaben benötigen? 

Die Studiengänge auf Doktorats-Ebene 
sind Ausdruck unseres dringenden 
Anliegens und Herzenswunsches, einen 
wesentlichen Beitrag dazu zu leisten, 
dass die Mission Gottes in dieser Welt 
umgesetzt werden kann. Wir bieten Ihnen 
als Verantwortungsträger einige attrak-
tive Studiengänge an. Das Ziel liegt in der 
Erweiterung und Vertiefung Ihrer Kompe-
tenzen.

Master  
of Arts

Doctor of Philosophy – Ph.D.

Doctor of Ministerial 
Leadership – DML

E i n f ü h r u n g  P r o m o t i o n s - s t u d ie  n g ä n ge  

Sie engagieren sich in verantwortlicher 
Rolle in Gemeinde, Mission und/oder in 
theologischer Ausbildung? 
Ihnen liegt die Bildung von Leiterinnen und 
Leitern am Herzen, damit sich Gottes Projekt 
nachhaltig weiter entfaltet?
 

Wir freuen uns, dass Sie sich für ein 
Promotions-Studium an der AWM in 
Kooperation mit Columbia International 
University interessieren.

Unsere Promotions-Studiengänge folgen der Bildungsphilosophie eines 
postgraduierten, praxisbezogenen Hochschulstudiums. Das bedeutet:

	S ie bringen ein fachlich relevantes 
Grund- und Hauptstudium (MA oder 
M.Div.) mit. 

	D as Studium bietet Ihnen die notwen-
dige Distanzierung vom Arbeitskon-
text und die Studiengemeinschaft, die 
für erfolgreiche Lernprozesse grund-
legend ist.

  
	S ie haben substanzielle und relevante 

Praxiserfahrungen, die Sie als Kom-
petenz in den Lernprozess einbringen 
und die eine sinnvolle Praxisreflexion 
erst möglich machen. 

	S ie erlernen ein für gewinnbringende 
Praxisreflexion unerlässliches  
Methodenrepertoire. Sie erhalten 
substanziellen Theorieinput, der 
Ihnen eine erfolgreiche Praxisre
flexion ermöglicht. 

	S ie erweitern Kenntnisse und Fertig-
keiten, die für Ihre berufliche Tätigkeit 
relevant sind.

	S ie tragen durch eigene Forschung 
(Dissertation) sowohl zur Praxis Ihres 
Berufsfeldes wie auch zur Theoriebil-
dung der jeweiligen Fachdisziplin bei.

Joachim Pomrehn
Studienleiter

jpomrehn@awm-korntal.eu

www.awm-korntal.eu    European School of Culture and Theology    Promotionsstudiengänge

Bernhard Ott
Dozent & Wissen- 
schaftlicher Betreuer  
Dissertationen
bott@awm-korntal.eu
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Doctor of Philosophy
Der Studiengang für Menschen 
in Führungsaufgaben im Bil-
dungsbereich. 
60 SE = 100 ECTS
Voraussetzung: 
MA in relevantem Fachgebiet

Das Studium ist – wie die Kurse 
auf Master-Ebene – modular 
und flexibel gestaltet. Studieren-
de können den Studienverlauf 
wie auch das Tempo innerhalb 
eines gewissen Rahmens selbst 
bestimmen.

Ein kompletter Promotions-Studiengang 
ist Ihnen zu viel? Gleichzeitig sind Sie an 
verschiedenen Themen interessiert und 
suchen einen kurzen Lehrgang auf Promoti-
onsebene? 
Hier sind unsere beiden CAS hervorra-
gend geeignet, damit Sie:

	 aktuelle Herausforderungen durch 
eine gezielte Weiterbildungsmaß-
nahme meistern.

	I hr Fachwissen vertiefen und Ihre 
Kompetenzen erweitern.

	 einen qualifizierten Einstieg in ein 
Thema bekommen und sich zugleich 

die Option für ein weiterführendes 
Studium erschließen. Ihre absol-
vierten CAS-Kurse können in den 
Doctor of Ministerial Leadership oder 
den Doctor of Philosophy an der ESCT 
angerechnet werden.

CAS Wisdom Leadership   9 SE = 15 ECTS
Dieser Zertifikats-Lehrgang ist für christliche Führungskräf-
te, die über ihren Masterabschluss hinaus Kompetenzen 
einer weisen Führungspraxis erwerben wollen.
Ziele	 	R eflektieren und vertiefen Sie Kernfragen der 

Führung und des verantwortlichen Leitens im 
Blick auf Ihren Kontext.

	 Klären Sie biblisch-theologisch fundiert aktuelle 
Themen der Leiterschaft.

	E ntwickeln Sie Ihre Führungskompetenzen 
weiter.

CAS Theology & Education   9 SE = 15 ECTS
Dieser Zertifikats-Lehrgang ist für Personen, die in theologischer Bil-
dung tätig sind und über Ihren Masterabschluss hinaus Kompetenzen 
des Lehrens und Lernens erwerben wollen.
Ziele	 	R eflektieren und vertiefen Sie im Blick auf Ihren Anwen-

dungskontext aktuelle Kernfragen theologischer Ausbildung.
	 Klären Sie biblisch-theologisch fundiert aktuelle pädago-

gische Themen in theologischer Ausbildung.
	E ntwickeln Sie Ihre theologische Ausbildung weiter. Imple-

mentieren Sie lernerzentrierte, lernziel- und kompetenzen
orientierte Lehr- und Lernprozesse in Ihren Kontext.

Doctor of  
Ministerial Leadership
Ein Berufsdoktorat mit Refle-
xion des bisherigen Dienstes 
und Ausrichtung auf zukünftige 
Aufgaben. 
32 SE = 53 ECTS
Voraussetzung: 
MA in relevantem Fachgebiet

P r o m o t i o n s - s t u d ie  n g ä n ge  

Doctor of 
Philosophy

Doctor of  
 Ministerial 
Leadership

	P flicht: 1 Modul von:	
	 Spiritualität und Leiterschaft 	
	Theologisch reflektiert entscheiden und führen	
	 Wahl: 2 Module aus dem gesamten Angebot des 	
	 Promotionsprogrammes außer Forschungskursen	

	P flicht: 1 Modul von:	
	 Spiritual Formation in theologischer Ausbildung	
	T heologisch reflektiert entscheiden und führen	
	 Wahl: 2 Module aus dem gesamten Angebot des 	
	 Promotionsprogrammes außer Forschungskursen	

Zulassungsvoraussetzungen
Masterabschluss in einem relevanten Fachgebiet od. Äquivalent.

Zulassungsvoraussetzungen
Masterabschluss in einem relevanten Fachgebiet oder Äquivalent.

Z w ei   C er  t ific    a t es   o f  A d v a n ce  d  S t u d ies    ( C A S ) Z w ei   S t u d ie  n g ä n ge  
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D o c t o r  o f  M i n is  t eri   a l  Le  a d ers   h ip  

	 … erfahrene PastorInnen und Ge-
meindeleiterInnen, die im Blick auf 
den immer größeren Anteil von Men-
schen mit Migrationshintergrund und 
anderen missionarischen Heraus
forderungen ihre interkulturelle Kom-
petenz und ihre Leitungskompetenz 
erweitern wollen.

	 … Personen, die in überregionalen 
Leitungsaufgaben stehen, leitende 
Mitarbeitende von christlichen Orga-
nisationen.

	 … Leitende von Missionen oder Nicht-
Regierungsorganisationen, die im 
interkulturellen Kontext arbeiten.

	 … Personen mit Leitungsfunktionen 
in Bibelschulen und theologischen 
Seminaren.

	 … Personen, die in Kirchen, christ-
lichen Werken oder Bibelschulen im 
Bildungsbereich tätig sind. 

Going Further – Going Deeper

Erfahrene Entscheidungsträger üben sich in Selbstreflexion und bauen ihre  
Kompetenzen ständig aus – sie sind Reflective Practitioners! Ein Berufsdoktorat, 
wie unser Doctor of Ministerial Leadership, ist hier die ideale Weiterbildung für …

Der Doctor of Ministerial Leadership ist 
ein sogenanntes berufsbezogenes Dok-
torat (professional doctorate). Es zeichnet 
sich dadurch aus, dass Studium und 
Forschung praxisbezogen innerhalb der 
beruflichen Tätigkeit erfolgen.  

Die in Nordamerika schon länger be-
kannten berufsbezogenen Doktorate 
werden heute auch im europäischen 
Hochschulraum gefördert (Bologna-
Prozess). 

Vier Kurse zu Führungsthemen vertie
fen das Wissen, erweitern das Anwen-
dungswissen und fördern Kompetenzen. 
Die proaktiv begleitete Forschungs
sequenz (Forschungskurse und Disser-
tationsprojekt) ermöglicht es, fundierte 

Forschungsergebnisse in die eigene 
Praxis zu übertragen und/oder mit 
wissenschaftlichen Methoden an der 
Lösung von Praxissituationen (Case 
Study) zu arbeiten.

	 MA in relevantem Fachgebiet
	G ute Englischkenntnisse, auch wenn 

viele Kurse in deutscher Sprache 
angeboten werden.

	 Mind. 3 Jahre Leitungserfahrung

	PFLICHTKURS      		
	S piritualität und Leiterschaft oder

	 „Spiritual Formation” in theologi-
	 scher Ausbildung	 (3 SE = 5 ECTS)	

	3 Wahlpflichtkurse	 	
(9 SE = 15 ECTS)

F ü r  w e n  is  t  d ieses      P r o gr  a mm   ge  d a c h t ? 

G r u n d s t r u k t u r  d es   D M L-S t u d ie  n g a n gs    (32 SE = 53 ECTS) 

Z u l a ss  u n gs  - 
v o r a u sse   t z u n ge  n 

W a s  is  t  ei  n  D o c t o r  o f  M i n is  t eri   a l  Le  a d ers   h ip  ? 

	 Dissertationsprojekt und begleitende Forschungskurse   	
	 (20 SE = 33 ECTS)	
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D o c t o r  o f  P h i l o s o p h y 

Theologische Lehrkräfte und Leitende 
in theologischen Institutionen brauchen 
eine solide theologische Ausbildung.
Und wie ist es mit der Ausbildung zum 
Dozierenden? Zur Studienleiterin? Zum 
Seminarleiter?

Leadership in Theological Education ist 
eine Aufgabe, die besondere Qualifika
tionen erfordert. Hier ist das Programm, 
das Ihnen die dazu nötigen Kompeten
zen vermittelt.

Auf einzigartige Weise integriert dieses 
Programm die Dimensionen
	T heologie
	B ildung
	L eiterschaft

– und das in interkulturellen Kontexten.
 
Die Inhalte sind relevant für Lehr- und 
Leitungsaufgaben im akademischen wie 
nicht-akademischen Kontext, für klassi
sche und alternative Bildungsformen.

Einerseits richtet sich dieses Programm 
an Personen, die in nicht-westlichen Kul
turen in Bibelschulen und theologischen 
bzw. kirchlichen Bildungsprogrammen 
lehren, leiten oder Bildungsangebote 
entwickeln. 
Ebenso sind auch Verantwortungsträger 
angesprochen, die in westlichen theolo-
gischen Bildungseinrichtungen leitende 
Aufgaben wahrnehmen und dies mit 
vermehrter Sensibilität für interkultu-
relle Aspekte tun wollen.

	 Personen in internationalen, inter-
kulturellen Schulungstätigkeiten auf 
unterschiedlichen Bildungsstufen. 

	 Personen, die neue Schulungspro-
gramme für Gemeinde und Mission 
entwickeln wollen. 

	B ildungsverantwortliche in Missions-
gesellschaften und Gemeinden. 

	L eitende Personen theologischer 
Bildungseinrichtungen (Bibelschulen, 
Seminare). 

Der Abschluss qualifiziert überdies für 
eine Lehrtätigkeit im Bereich christlicher 
Bildungsarbeit.

	 PFLICHTKURSE	 (21 SE = 35 ECTS)	

	T heologische und pädagogische 
Grundlagen der theologischen 
Ausbildung	 (3 SE)

	 Curriculum Theory & Design	 (3 SE)
	T eaching & Learning in 

Theological Education	 (3 SE)

	B iblical Leadership and Ethics	(3 SE)
	 „Spiritual Formation” in 

theologischer Ausbildung	 (3 SE)
	G overnance & Management 

in Educational Institutions	 (3 SE)
	F ühren in Organisationen 	 (3 SE)

	 WahlKURSe		

5 KURSE auf Promotionsebene   	 (15 SE = 25 ECTS)

	 Dissertation und begleitende Forschungskurse	 (24 SE = 40 ECTS)	

	 Master of Arts in einem relevanten 
Fachbereich.

	F achrelevante Vorbildung, die Kurse 
in den Bereichen Bibel/Theologie, 
interkulturelle Studien und Pädagogik 
umfasst. 

	G ute Englischkenntnisse, auch wenn 
viele Kurse in deutscher Sprache 
angeboten werden.

… um kompetent in Theologie und Bildung zu führen

G r u n d s t r u k t u r  d es   Ph.D.  S t u d ie  n g a n gs    (60 SE = 100 ECTS) 

F ü r  w e n  is  t  d ieses      P r o gr  a mm   ge  d a c h t ? P rim   ä re   Z u l a ss  u n gs  v o r a u sse   t z u n ge  n 
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Sie haben weitere Fragen oder wollen  
sich bewerben? Bitte nehmen Sie mit  
Joachim Pomrehn Kontakt auf:
jpomrehn@awm-korntal.eu

Weitere Informationen zu den Promotions-Studiengängen 
finden Sie unter www.awm-korntal.eu    European School 
of Culture and Theology    Promotionsstudiengänge    

P r ä se  n zp  h a se  n  d er   K u rse    a u f  P r o m o t i o n s - E be  n e  

Wei   t ere    I n f o rm  a t i o n e n  z u m  P h . D . - S t u d ie  n g a n g  

Die Dissertationen der Studierenden 
werden jeweils von einem dreiköpfigen 
Dissertationskomitee begleitet. Dazu 
gehören in der Regel Dr. Bernhard Ott 

und Dr. Thomas Kröck. Als externe 
Gutachter konnten wir die folgenden 
KollegInnen gewinnen:

Dr. Stephanie Black 
Dr. Detlef Blöcher 
Dr. Graham Cheesman   
Dr. Ralph Enlow 
Dr. Jason Ferenczi 
Dr. Volker Kessler 

Dr. Julia Klausli 
Dr. Alfred Meier   
Dr. Walter Rapold  
Dr. Uwe Rechberger 
Dr. Theresa Roco-Lua 
Dr. Shirl Schiffman 

Dr. Arndt Schnepper 
Dr. Perry Shaw 
Dr. Brian Simmons 
Dr. Gary Vincelette

	 Datum	 	 	B ereich	 	 	 Kurs	 	 	 Dozierende	
	 7.-11. Juni	 	 	EDU  / ICL	 	 	 Teamentwicklung und	 	 	 Dr. Volker Kessler	
	 2021	 	 	 9525	 	 	 Projektmanagement	 	 		
	 	 	 	 MIN 9901	 	 	 Praxisbezogene Forschung (DML)	 	 	 Dr. Joachim	
		  	 	 (4 SE)	 	 		  	 	 Pomrehn	
	 5.-9. Juli	 	 	EDU  9549	 	 	 Programmevaluation,  	 	 	 Dr. Bernhard Ott &	
	 2021	 	 		  	 	 Qualitätsmanagement und 	 	 	 Dr. Joachim	
		  	 		  	 	 Akkreditierung 	 	 	 Pomrehn	

	D atum	 	 	B ereich	 	 	 Kurs	 	 	 Dozierende	
	 11.-15. Jan.	 	 	EDU  9610	 	 	 Forschungsdesign für	 	 	 Dr. Bernhard Ott & 	
	 2021	 	 	 	 	 	 Doktoralarbeiten	 	 	 Dr. Joachim Pomrehn	
	 8.-12. März	 	 	EDU  9510	 	 	 Biblical Leadership and Ethics 	 	 	 Dr. Ralph Enlow	
	 2021	 	 	LDR  9511	 	 		  	 		
	 12.-16. April	 	 	EDU  9340	 	 	 Spiritualität und Leiterschaft /	 	 	 Dr. Bernhard Ott & 	
	 2021	 	 	 MIN 9431	 	 	 Spiritual Formation in 	 	 	 Dr. Joachim	
		  	 		  	 	 theologischer Ausbildung	 	 	 Pomrehn	
	 17.-21. Mai	 	 	EDU  / LDR	 	 	 Führung und Konflikttransforma- 		 	 Dr. Marcus Weiand 	
	 2021	 	 	 9060	 	 	 tion in interkulturellen Kontexten	 	 		
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ENROLL 
TODAY!

Columbia International University admits 
students of any race, color, and national or ethnic 
origin and complies with Title IX regulations.

Programs offered on-campus in
Columbia, South Carolina, USA or 100% online:

=ONLINE =ON-CAMPUS

USA Campus
7435 Monticello Road, Columbia, South Carolina 29203

(800) 777-2227
CIU.edu

MASTER OF DIVINITY
  Bible Exposition
  Care and Counseling
  Chaplaincy
  Ministry Studies
  Muslim Studies
  TESOL
  Youth Ministry Leadership

MASTER OF EDUCATION
  Early Childhood
  Educational Administration
  Global Migration Studies
  Instruction & Learning
  Intercultural Studies
  Spiritual Formation
  TESOL

DOCTOR OF PHILOSOPHY
  Biblical Studies
  Educational Leadership
  Intercultural Studies
  Organizational Leadership
  Practical Theology
  Theological Studies

MASTER OF ARTS
  Bible Exposition

  Bible Teaching
  Care and Counseling
  Chaplaincy

  Counseling
  Disaster Relief/Emergency

   Management
  Global Migration Studies
  Intercultural Studies
  Ministry Studies
  Missiological Studies
  Muslim Studies

  Teaching (Early Childhood &
   Elementary Education)

  TESOL
  Theological Studies
  Youth Ministry Leadership

MASTER OF BUSINESS
ADMINISTRATION

  Finance
  Healthcare Administration

  MASTER OF ORGANIZATIONAL
  LEADERSHIP

  EDUCATION SPECIALIST

  DOCTOR OF MINISTERIAL
  LEADERSHIP

MASTER LEVEL CERTIFICATES
  Bible & Theology
  Biblical Ministry
  Intercultural Studies
  Muslim Studies

  TESOL

POSTGRADUATE CERTIFICATES
  Advanced Biblical & Theological

   Studies
  Marriage & Family Counseling
  Mission Care and Counseling
  Short Term Pastoral Counseling

s t u d ie  n g ä n ge   a n  d er   C I U  /  U S A 
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Bereits am ersten Unterrichtstag als 
Gasthörer reichte ich meine Bewer­

bung für das Masterprogramm nach. 
Dieses gab mir die nötige Struktur, 

um am Lernen und Lesen von Fach­
literatur dran zu bleiben.

Die AWM brachte bei allen Kursen, 
die ich besuchte, den interkulturellen 

Aspekt hinein. Man kann dort nicht 
studieren, ohne von Gottes Liebe für alle 

Völker dieser Welt berührt zu sein. 
Armin Messer 

Master of Arts

Missionsleiter  
OMF Deutschland

An der AWM herrscht eine sehr 
persönliche Atmosphäre, in der 

man sich über das akademische 
Lernen hinaus einander öffnet, 
Erlebtes weiter geben und von 

anderen lernen kann. Immer 
wieder habe ich erlebt, wie der 

Erfahrungsaustausch den Lern-
stoff belebt und die geistliche 
Dimension praktisch macht.

Wolfgang Pfau

Master of Arts

Missionsleiter  
WEC  

International

Master  
of Arts

Dozentin 
Bibelschule 
Kirchberg

Die AWM zeichnet sich für mich 
durch persönliche und kompetente 

Begleitung im Studium aus  wie auch 
die Möglichkeit, praxisbezogen und 
individuell Themen zu vertiefen, die 

für meinen Dienst relevant sind. Sie er-
möglicht eine Horizonterweiterung durch 

das gemeinsame Studium mit Menschen, 
die auf unterschiedlichen Kontinenten in 

unterschiedlichsten Kulturen arbeiten.
Heike Brandt



N ä c h s t e  S c h ri  t t e  &  S t u d ie  n ges   t a lt u n g 

Bildungscoaching
Infotage

 Kurssystem
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B i l d u n gsc   o a c h i n g 

In einer gründlichen Beratung nehmen 
sich unsere BeraterInnen Zeit, um Ihren 
Kontext und Ihre Lebenssituation ken-
nenzulernen, den passenden Studien-
gang zu finden und Sie darin zu beglei-
ten (s. S. 61).

Im nächsten Schritt stellen wir mit Ihnen 
einen konkreten, individuellen Studien
plan zusammen, mit viel Raum für 
inhaltliche Vielfalt und/oder Vertiefung. 
Sie können der Vielfalt Ihrer Herausfor-
derungen begegnen und Ihre Kompe-
tenzen vielseitig erweitern.
Unsere qualifizierten Studienbera
terInnen bieten diese individuelle und 
persönliche Begleitung während des 
gesamten Studiums an.

I n t eresse      n t e n ber   at u n g  T h em  at isc   h e  Ver   t ief   u n g 

C er  t ific    at e  o f  A d va n ce  d  Studies oder Einzelkurse S t u d ie  n ber   a t u n g  

Offe    n e  S t r u k t u r 

Durch eine entsprechende Kursauswahl können Sie 
Ihre Kompetenz in einem Themenfeld vertiefen. Unse-
re Dozierenden leiten Sie an, Ihre Praxis zu reflektieren. 
Profitieren werden Sie neben der fachlichen Qualifi-

kation der KollegInnen auch von deren interkultureller 
Erfahrung. Sie werden Antworten finden, neue ver-
tiefende Fragestellungen entwickeln und Ihr Thema 
gründlich erarbeiten.

Sie streben (noch) keinen Abschluss an? Sie sind herz-
lich willkommen, sich die „Rosinen aus dem Kuchen“ 
herauszupicken. Belegen Sie einzelne Kurse, die für Sie 
interessant sind – egal ob als GasthörerIn oder ordent-
lich (mit „Credits“, d. h. mit der Möglichkeit, später doch 
einen Abschluss anzustreben).

Schauen Sie sich doch auch unsere Certificates of 
Advanced Studies (CAS,  Seiten 44, 48, 53) an – hier 
werden kurz und knackig inhaltliche Schwerpunkte 
gebündelt.

Als Team der AWM freuen wir uns darauf, mit Ihnen 
einen spannenden Lehr- und Lernprozess anzugehen. 
Ein Weg, der sich lohnt.
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N ä c h s t e  S c h ri  t t e  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Möchten Sie mehr erfahren?  
Hier sind Ihre Möglichkeiten:

Infotage	
16. Juni ’20  |  24. Nov. ’20  |  18. Mai ’21 
Sie bekommen die Möglichkeit, an Vor
lesungen teilzunehmen, und haben die 
Chance, Dozierende und Studierende  
kennenzulernen. Oder vereinbaren Sie 
einen individuellen Termin.
Ein Besuch in Korntal mit Beratungsge-
spräch ist Teil der Bewerbung und findet 
möglichst früh im Orientierungsprozess 
statt. 

Im persönlichen Gespräch finden wir 
Möglichkeiten, ein Studium so zu ge
stalten, dass es sich in Ihre persönliche 
Lebenssituation integrieren lässt.

Eine Teilnahme – als GasthörerIn oder 
schon „ordentlich” – an einem der Kurse 
kann im Entscheidungsprozess um ein 
mögliches Studium helfen.  
So können Sie besser einschätzen, ob 
Sie nach Korntal passen und – noch 
wichtiger – ob wir zu Ihnen passen.

Oder möchten Sie gleich einen Besuchs-
termin vereinbaren? Bitte schreiben 
Sie uns – idealerweise beschreiben 
Sie in der Mail schon Ihren bisherigen 
Bildungsweg.

Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu 
hören!

Anmeldung und Informationen:  
bildungscoaching@awm-korntal.eu

  CAS auf Bachelor-Ebene  	
  Tobias Menges
  tmenges@awm-korntal.eu

www.awm-korntal.eu    European School of Culture 
and Theology    Bachelor-Ebene

  Master-Studiengänge  	
  Magnus Großmann		
  mgrossmann@awm-korntal.eu

www.awm-korntal.eu    European School of Culture 
and Theology    Masterstudiengänge

  Promotions-Studiengänge  
  Joachim Pomrehn
  jpomrehn@awm-korntal.eu

www.awm-korntal.eu    European School of Culture 
and Theology    Promotionsstudiengänge

 E i n  T a g  a l s  G a s t  P r o be  S t u d iere    n  n o c h  F r a ge  n ? 
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K u rss   y s t em  

Vie   l f ä lt ige    M ö g l ic  h kei   t e n  

Die Kurse (= Module) aller ESCT-Studien
gänge sind in sich abgeschlossen, erlau-
ben eine äußerst flexible und individuelle 
Planung sowie Fächerkombination.

Die Regelstudienzeit pro Studienein-
heit nach amerikanischem System (SE) 
beträgt 45 Stunden im Bachelorstudien-
angebot (2-3 SE/Kurs), bzw. 50 Stunden 
in den Master-Studiengängen und in 
den Promotions-Studiengängen (3 SE/
Kurs). Ein Kurs mit 3 SE (amerikanisches 
System) entspricht 5 ECTS (europäisches 
System). 

Jeder Kurs ist in drei Phasen unterteilt:

Inhaltliche Orientierung in der Auswahl 
der Kurse bietet das Modulhandbuch 
(s. ESCT-Downloadcenter). Hier sind 
auch Basisinformationen zu den Leis

tungsnachweisen, der Kernliteratur 
sowie die Tagesstruktur für die Präsenz-
phasen enthalten.

Eigenstudium 

20-30 Stunden 
im virtuellen  

Klassenzimmer

Vorarbeit
4-6 Wochen

Unterricht 

30-35 Stunden
1 Woche

Präsenzphase
5 Tage

Eigenstudium 

ca. 80 Stunden 
(bzw. 1-2 Tage / Woche)

Nacharbeit
8 Wochen

Nach der Einschreibung erhalten Studie-
rende die Zugangsinformationen zum 
Moodle-Kursraum. Hier sind detaillierte 
Inhalte, Ziele, Aufgabenstellungen und 
Bewertungsraster enthalten.

Jeder Kurs wird bewertet und mit der 
entsprechenden Note und den Studien
einheiten registriert.

Eine Auflistung aller Preise finden Sie 
auf Seite 75. Unterkunft und/oder Ver-
pflegung im Haus sind möglich.
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Als Partner der Columbia International  
University arbeiten wir innerhalb des 
nordamerikanischen Bildungssystems. 
Es strukturiert sich – wie das europä-
ische Bildungssystem – nach Bachelor- 
und Master-Studiengängen. Dennoch 
gibt es einige Unterschiede, die wir 
interessierten Bewerbern gerne im 
Gespräch erläutern. 

Die Abschlüsse bauen vom Niveau her 
aufeinander auf. So gelten Bachelor-
Studiengänge als Grundausbildung, der 
Master of Arts (Grafik: dunkleres Blau – 
ab S. 40) als theologisches Fachstudium.

An die Master-Ebene schließt sich die 
Ebene der Promotions-Studiengänge 
(Grafik: hellrot) an – in den USA mit 
unterschiedlich geprägten Abschlüssen,  
unter anderem

	 der Doctor of Ministerial Leadership 
(DML ab S. 54). Ein Berufsdoktorat mit 
Reflexion des bisherigen Dienstes und 
Ausrichtung auf zukünftige Aufgaben.

	 der Doctor of Philosophy (PhD in 
International Theological Education. 
S. 55). Der Studiengang für Menschen, 
die Leitungsaufgaben im Bildungsbe-
reich wahrnehmen.

Zulassungsvoraussetzungen

Doctor of Philosophy
Ph.D.

60 SE = 100 ECTS  

Kernstudium
 18 SE = 30 ECTS 

MA in  
Culture & Theology 

(CTH)

MA in 
Intercultural Leadership 

(ICL)

MA in
Intercultural Studies 

(ICS)

Fachstudium
 36 SE = 60 ECTS 

Doctor of 
Ministerial Leadership 

DML
32 SE = 53 ECTS  

Einstieg aus  
fachlicher Vorbildung
Einstieg aus fach- 
fremder Vorbildung

Möglichkeiten des  
Weiterstudiums

Bachelor-Abschluss
(oder Äquivalent*)

Fachfremder BA

 mit

  * 	B itte sprechen Sie  
	 uns an.

** 	S iehe Beschreibung  
	 der CAS auf Seiten  
	 44, 48, 53

BA 
(Bibel/Theologie)

BA-CAS**

MA - CAS**

MA - CAS**

MA - CAS**

MA - CAS**

PS - CAS**

PS - CAS**

		 BA-CAS** MA-
Zertifikat**

s t u d ie  n g ä n ge   a n  d er   E S C T 

Studiengänge und -abschlüsse an der ESCT
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Unsere Fachbibliothek verfügt 
über ca. 30.000 Medienein-
heiten mit Bestandsschwer-
punkten in Theologie, Missio-
logie und Interkulturalität und 
steht den Studierenden rund 
um die Uhr zur Verfügung.
Darüber hinaus erhalten

Studierende über unsere 
Partneruniversität Zugriff auf 
lizensierte, fachspezifische 
Datenbanken, E-Books und 
elektronische Zeitschriften. 

Die persönliche Beratung wird 
durch unser kompetentes  
Bibliotheksteam gewährleistet. 

U n sere     F a c h bib   l i o t h ek   

Leitung Bibliothek
Heike Patulla
hpatulla@awm-korntal.eu

www.awm-korntal.eu   
  Bibliothek
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E u r o pe  a n  S c h o o l  o f  C u lt u re   a n d  T h e o l o g y  u n d  C o l u mbi   a  I n t er  n a t i o n a l  U n i v ersi    t y

Akkre     d i t ier   u n g 

Die gemeinsam verantworteten  
Studiengänge firmieren unter European 
School of Culture and Theology (ESCT). 
Es sind nordamerikanische Abschlüsse, 
die in allen Rahmenbedingungen und 
Vorgaben den nordamerikanischen 
Standards folgen. 

Alle Studiengänge werden in Koope
ration mit Columbia International 
University angeboten (s. S. 9 + 57). 

Kultur und Theologie
Unser Leben, unser Glaube und 
unsere Dienste in Kirche, Mission und 
Gesellschaft finden immer in kultu-
rellen Kontexten statt. Es gibt auch 
keine Theologie jenseits kultureller 
und kontextueller Bezüge. Theolo-
gische Bildung an der ESCT trägt 
dieser Tatsache Rechnung. In allen 
Kursen wird deshalb der Kulturbezug 
des Glaubens reflektiert.

Master-Studiengänge
Die Master-Studiengänge wurden 
2017 von der Akkreditierungs-
agentur Deutscher Bildungsrat 
begutachtet und akkreditiert 
(www.evalag.de)

Die Zentralstelle für ausländisches 
Bildungswesen der Kultusminister-
konferenz führt CIU auf ihrer  
Anabin Liste mit H+.

CIU ist akkreditiert durch:

	 Southern Association of Colleges and Schools (SACS) 
www.sacscoc.org

	 Association of Theological Schools (ATS) 
www.ats.edu

	 Association of Biblical Higher Education (ABHE) 
www.abhe.org

South Carolina 
USA

European School 
of Culture and 

Theology
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Pay as you goBerufsbegleitendes  
                              Studium

Community ohne 
	        Wohnortwechsel

Bildungsziel: 
              Reflective Practitioner

Auf Augenhöhe

Master ohne Thesis

Studieren ohne „Sprachen“

respektvoll 
          und gewinnend

Quereinstieg  
         ohne Theologie

Bildungscoaching

                      Interkulturelle Kompetenz: 
  an jedem Ort – in jedem Job

Akkreditiert –  
                Zertifiziert

Gestandene    
	        Leute

Die Welt im Haus –  
		             die Welt im Blick
   Meine Situation
                  – ein Fallbeispiel

Action – Reflection
Begegnungs- 
		      kompetenz

modular
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E S C T- D o ziere     n d e

	B achelor-Ebene	 	 Promotions-Ebene	 	 Master-Ebene
Legende:	D ozierende auf

	 Ekkehard Graf	 	 	 	 	

(Dr. Phil., Technische Universität Dort-
mund) ist Pfarrer der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg, seit 
2018 Dekan des Bezirks Marbach.

	 Jean-Georges Gantenbein				 

	 Christian Goßweiler					   

	 Magnus Großmann 		  	 	 	

	 Chris Dippenaar					   

	 Stephen Beck	 	 	 	 	

(Dr. theol., Université de Strasbourg) 
ist seit 1991 Pastor in Frankreich, 
jetzt in Mulhouse. Er ist Präsident von 
Vision-France und Dozent für Missio-

logie am Theologischen Seminar St. Chrischona.

(D.Th., Eberhard-Karls-Universität 
Tübingen) war fester Dozent an der 
Theol. Hochschule Abdiel, Ungaran, 
Indonesien. Seit September 2015 ist 

er Pfarrer der Evang. Kirchengemeinde Eutingen 
sowie ehrenamtlicher Bereichsleiter Indonesien 
bei der Neukirchener Mission und unterrichtet 
als Gastdozent an verschiedenen Hochschulen in 
Indonesien und Deutschland.

(Ph.D. cand, South African Theological 
Seminary) war in Deutschland und 
Südafrika im Bereich Jugendarbeit 
tätig. Er ist Mitglied der Forschungs-

gemeinschaft christlich-messianische Begegnung, 
des Redaktionsteams der messianisch-jüdischen 
Zeitschrift MENORA und zweiter Vorsitzender von 
Betzalel e. V. (Kunst.Spiritualität.Entwicklung). An 
der AWM-ESCT ist er primär für das Bildungscoa-
ching zuständig.

(D. Th. Stellenbosch University, Süd-
afrika) Von 1998 bis 2000 Missionar/
Dozent an der CIU Deutscher Zweig 
(jetzt ESCT). 30 Jahre lang Missionar 

in Asien (Taiwan und Singapur), hauptsächlich tätig 
in der theologischen Ausbildung von Pfarrern und 
Missionaren für die chinesische Kirche. Seit 2020 
Dozent am CIU Chinese Seminary Studies Program.

(Ph.D., Westminster Theological 
Seminary, Philadelphia, USA) Nach 
Gemeindegründungen in USA und 
Kanada kam er 2005 als Hochschul-

dozent für Praktische Theologie an die FTH nach 
Gießen. Er unterrichtet außerdem in Frankreich 
und den Niederlanden. Seit 2019/20 ist er Dozent 
in der berufsbegleitenden Ausbildung in prak-
tischer Theologie in arabischer Sprache. 	 Yassir Eric	 	 	 	 	

(M.A., CIU und M.A. ev. Theologie, 
Universität Heidelberg) ist seit 2013 
Leiter des Europäischen Instituts für 
Migration, Integration und Islam
themen (EIMI) an der AWM.

	 Ralph Enlow 		  		  	

(Ed.D., Vanderbilt University, USA) 
is President for the Association of 
Biblical Higher Education (ABHE), 
an evangelical accreditation agency 

and serves as an advisor for theological educa-
tion worldwide. He and his wife live in Orlando, 
Florida.
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E S C T  D o ziere     n d e

	B achelor-Ebene	
	 Master-Ebene	

	 Promotions-Ebene
Legende:	D ozierende auf

	 Petros G. Malakyan			   		

	 Stefan Lingott	 	 	 	 	

(Ph.D., Fuller Theological Seminary, 
USA) Associate Professor for Lea-
dership and Life Coach am Center for 
Life Calling  and Leadership, Indiana 

Wesleyan University in Marion, Indiana, USA.

(Dr. Phil., Universität Klagenfurt, 
Österreich) Master-Studium der 
Soziologie, Psychologie und Kom-
munikationswissenschaft. Er ist 

selbstständig als systemischer Organisationsbe-
rater und Privatdozent, Gründung und Führung 
von verschiedenen Organisationen im Profit- und 
Nonprofitbereich.

	 Sandra Menges	 	 	 	 	

(B.Prim.Ed – Psychologie, Stellen-
bosch Universität, Südafrika) seit 
1990 für OM tätig. Sie ist selbständig 
und arbeitet weltweit als Interkultu-

reller Coach und Trainerin. Ihr Schwerpunkt ist die 
Begleitung von Menschen im vollzeitigen Dienst 
und sie unterrichtet Themen rund um Kultur und 
Member Care.

	 Thomas Kröck	 	 	 		

(Dr. agr., Justus-Liebig-Universität 
Gießen; M.A. Interkulturelle Studien, 
CIU) war von 1989-99 in Tansania 
tätig. Von 1999 bis 2012 betreute 

er Projekte in Indien und Nepal. Seit 2012 ist er 
Studienleiter für das Studienprogramm Develop-
ment Studies in Kooperation mit der University of 
South Africa (UNISA). An der ESCT verantwortlich 
für empirische Forschungsmethoden.

	 Markus Klausli			   	 	

(Ph.D., Dallas Theological Seminary, 
USA) Dozent und Dekan der ESCT 2008 
- 2013. Seit 2013 Associate Professor 
für Neues Testament, Columbia Inter-

national University in Columbia, South Carolina, USA.

	 Michael Langston	 	 	 	 	

(D.Min., Bethel Theological Seminary, 
USA) ist Professor für Chaplain Minis-
tries, Columbia International Universi-
ty in Columbia, South Carolina, USA.

	 Eddy Lanz			   		

(Dr. theol., Seminaire Libre de Theolo-
gie a Geneve) war 18 Jahre im Auftrag 
von Forum Wiedenest in Pakistan 
tätig, u. a. in der theologischen Ausbil-

dung. Seit seiner Rückkehr nach Deutschland 2017 
ist er als Lehrer und Prediger unterwegs.

	V olker Kessler	 	 		  	 	

(Dr. rer. nat., Universität zu Köln, D.Th., 
University of South Africa) 12 Jahre 
tätig in einem internationalen Groß-
konzern, seit 1998 Leiter der Akade-

mie für christliche Führungskräfte, Gummersbach, 
und seit 2012 Professor für Christian Leadership, 
University of South Africa, Pretoria.

	T raugott Hopp 		  	 	 	

(M. Div./M.A., Trinity Evangelical 
Divinity School, USA) war Dozent am 
Theologischen Seminar Tabor, Mit-
arbeiter bei der Marburger Brasilien 

Mission, im Gemeindedienst, Vorsitzender des 
hessischen Gemeinschaftsverbandes. Von 2002 
bis 2019 Rektor der ESCT. Seit Oktober 2019 
Pastor der FEG Fürstenfeldbruck.
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	 Elmar Spohn	 	 		  	

	 Gary Vincelette	 	 			 

	 Marcus Weiand	 	 		  	

	 Regina Waschko	 	 			 

(D.Min., Columbia International Uni-
versity) Gary and his wife Terri live in 
Florida/USA and are Veteran SEND 
International missionaries. Their role 

is to come alongside SEND workers to coach them 
in remaining healthy, equipped, fruitful people, 
families, workers, and teams.

(Ph.D., King’s College, London) ist 
als TCK in Peru aufgewachsen und 
arbeitet heute als Dozent und Berater 
am Institut für Konflikttransformation 

ComPax am Theologischen Seminar Bienenberg, 
Schweiz.

(D.Min., Columbia International 
University, ESCT) ist Member Care- 
Beauftrage der VDM in Bassum. Sie 
war von 2013 bis 2019 Dozentin an 
der AWM.

(D.Th., University of South Africa) war 
acht Jahre Missionar in Tansania und 
ist seit 2013 Dozent für Interkultu-
relle Studien an der ESCT.

	 Christoph Schrodt	 	 	 	 	

(Dr. theol., Universität Erlangen) ist 
seit 1999 Pastor im Bund FeG. Seit 
2019 wissenschaftlicher Mitarbeiter 
im Bereich Praktische Theologie an 

der Internationalen Hochschule Liebenzell.

	 Joachim Pomrehn	 	 	 	 	

(Ph.D., Columbia International Univer-
sity) ist seit 2012 an der AWM. Er ist 
Dozent, Studienberater und Studien-
leiter der Promotions-Studiengänge 
der ESCT seit 2019.

	 Edward Smither	 	 	 	 	

(Ph.D., University of Wales, UK; Ph.D. 
University of Pretoria, South Africa) 
ist seit 2012 Professor und Dekan für 
Interkulturelle Studien an der Colum-

bia International University, South Carolina, USA.

	 Tobias Menges	 	 	 	 	

(Ph.D. cand / M.A., Columbia Interna-
tional University, USA) arbeitete viele 
Jahre bei OM. Er ist seit 2013 Studi-
enleiter des BA-Programmes und seit 

2018 geschäftsführender Dekan der ESCT.

	 Bernhard Ott	 	 	 	 	

(Ph.D., Oxford Center for Mission 
Studies, UK) Teilzeitdozent am 
Theologischen Seminar Bienenberg 
(Schweiz), Accreditation Director der 

European Council for Theological Education (ECTE). 
Er ist wissenschaftlicher Betreuer für Disserta
tionen an der ESCT.

	 Craig Ott	 	 	 	 	

(Ph.D., Trinity Evangelical Divinity 
School, USA) ist Chair of the Mission 
and Evangelism Department und Pro-
fessor  for Mission and Intercultural 

Studies an der Trinity Evangelical Divinity School in 
Deerfield (Chicago), USA.
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Die AWM rüstet Menschen aus, damit  
sie motiviert, effektiv und gut vorbereitet 

an Gottes weltweitem Auftrag mitar­
beiten können.

Vom Studium nehme ich wertvolles Wissen, 
Einsichten und Erfahrungen mit – inter­
kulturell, theologisch, seelsorgerlich und 

pädagogisch – und viele gute Kontakte.
Das Wertvollste für mich an der AWM ist ihr 

flexibles, maßgeschneidertes Studienangebot 
für Leute, die sich nebenberuflich theologisch-

interkulturell weiterbilden möchten. 
Claudia Schmidt 

Master of Arts

Leiterin  
International/

ERF GlobalHope

Master of Arts

Arzt und  
Gemeindeältester

Für mich war die AWM eine Oase, 
ein Ort, um ganz intensiv und 
ungestört die Bibel zu studieren. 
Jeder Kurs war wie ein „Stoßlüften“ 

für mich … Ein großes Fenster wird 
weit aufgerissen und mein Gehirn 

bekommt ganz viel frische Luft.  
Ich schwärme gerne in meinem Umfeld 

vom Studium in Korntal … 
Dr. Andreas Keller

Wer am weltmissionarischen Ball bleiben will, 
der ist bei der AWM genau richtig. Für mich 

gehört sie zur Spitzenklasse. Das Zusammen­
spiel von fachlicher Kompetenz und relevantem 

Praxisbezug, akademischem Studium und 
geistlichen Einheiten sowie praxiserprobten 

Dozenten und kollektivem Austausch machten 
das Studium zu einem vollen Gewinn für mich.

Mein Netzwerk wurde größer, mein welt­
missionarischer Horizont weiter, mein  

Führungsverständnis tiefer. 
David Jarsetz 

Master of Arts 
Intercultural Leadership

Fachbereichsleitung,  
Strategie- und  

Prozessberatung,  
Liebenzeller Mission



w ic  h t ig   &  i n t eress     a n t
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Magnus Großmann
Bildungscoach
mgrossmann 
@awm-korntal.eu

ESCT	 E u r o pe  a n  S c h o o l 
	 o f  C u lt u re   a n d  T h e o l o g y

I H R E  AN  S P R E C H P A R TN  E R / - I n n e n

Melissa Sailer 
Zulassungen
msailer@awm-korntal.eu 

Ingrid Blümle-Sölch 
Einschreibungen

ibluemle-soelch@awm-korntal.eu

Carolin Lepter  
Öffentlichkeitsarbeit
clepter 
@awm-korntal.eu

Karin Moser 
Rektoratsassistenz 
kmoser 
@awm-korntal.eu

Ak  a d e m i e l e i t u n g

Bernd Weber 
Kaufmännische 
Leitung  
bweber 
@awm-korntal.eu

Dr. Peter Westphal 
Rektor 

Carmen Crouse 
Bildungs- und  
Qualitätsmanagement 
ccrouse 
@awm-korntal.eu

Tobias Menges  
Geschäftsführender 
Dekan 
tmenges 
@awm-korntal.eu 

Kasia Kropf 
Koordination 

 DozentInnen / ReferentInnen
kkropf@awm-korntal.eu 
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S e m i n a r e u n d W e i t e r b i l d u n g e n R e z e p t i o n

	 Europäisches Institut 
EIMI 	 für Migration, Integration 
	 und Islamthemen

Yassir Eric 
Institutsleiter 

Diane Sachs 
Assistenz 

dsachs 
@eimi-korntal.eu

Nadja Huß
Koordination  
seminare 
@awm-korntal.eu

Simone Rath
Anmeldungen  
srath 
@awm-korntal.eu

Dorothe Stoy 
Hauswirtschaft 

Matthias Ezel 
Haustechnik 

Heike Patulla 
Bibliothek 
hpatulla 
@awm-korntal.eu

Oliver Karle 
Manager Online Services 
okarle@awm-korntal.eu

I H R E  AN  S P R E C H P A R TN  E R / - I n n e n

Stephan Fischer 
rezeption@awm-korntal.eu
Hindenburgstraße 36
D-70825 Korntal-Münchingen
Fon	 +49 (0)7 11 - 8 39 65 - 0
Fax	 +49 (0)7 11 - 8 39 65 - 329
eMail	 info@awm-korntal.eu
Web	 www.awm-korntal.eu
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P reise      u n d  w ei  t ere    I n f o rm  a t i o n e n 

Eine variable Buchung von Unterkunft und/oder  
Verpflegung an der AWM ist bei der Anmeldung 
möglich.  
Weitere Informationen hierfür finden Sie unter:  
www.awm-korntal.eu    Campus    Preise

ANMELDEFRIST und SPÄTANMELDUNG 
Die Anmeldefrist endet 2 Wochen vor Seminar-
beginn.

Die danach anfallende Spätanmeldegebühr von 
20,– € kann durch rechtzeitige Anmeldung ver-
mieden werden!
		
Bitte melden Sie sich möglichst frühzeitig an.  
Das erleichtert Ihre und unsere Planung.

STORNOREGELUNG
Stornierungen verursachen leider Kosten.  
Bei Abmeldungen erstatten bzw. berechnen 
wir:

	 Bis 14 Tage vor Seminarbeginn:  
Es fallen keine Kosten an.

	 Danach bis 7 Tage vor Seminarbeginn:  
Erstattung von 80% der Gebühren bzw. 
Berechnung von 20% der Gebühren.

	 Danach bis 1 Tag vor Seminarbeginn:  
Erstattung von 50% der Gebühren bzw. 
Berechnung von 50% der Gebühren.**

	 Am Tag des Seminarbeginns und danach: 
Keine Erstattung bzw. volle Berechnung.**

** 	Bei Vorlage eines ärztlichen Attests für die Seminar-
zeit werden nur 20% der Gebühren berechnet.

Spätanmeldegebühren sind von der Erstattung 
ausgenommen.

Eine weitere Absicherung ist durch eine sogenann-
te „Seminar-Stornokosten- und Abbruch-Versiche-
rung“ von verschiedenen Anbietern möglich.

* Reduziert für Auslandsmitarbeiter

Alle Preise verstehen sich ohne Unterkunft und Verpflegung.

 	Was	 	 		U  mfang	 	 	      Preise 	
	 Systemische	 	 	  pro Modul (1 Tag)	 	 	 175,– €	
	O rganisationsentwicklung	 	 	  pro Modul (2 Tage)	 	 	 295,– €	
	 in Korntal	 	 	  pro Modul (3 Tage)	 	 	 425,– €	
	O rganisationsentwicklung	 	 	  pro Modul (1 Tag)	 	 	 240,– CHF	
	 in Aarau, Schweiz	 	 	  pro Modul (2 Tage)	 	 	 480,– CHF	
	 	 	 	  pro Modul (3 Tage)	 	 	 720,– CHF	
	 Konfliktmoderation	 	 	  pro Modul (1 Tag)	 	 	 175,– €	
	 	 	 	  pro Modul (2 Tage)	 	 	 295,– €	
	 ConViator	 	 	  pro Modul (2 Tage)	 	 	 295,– €	
	 	 	 	  pro Modul (3 Tage)	 	 	 425,– €	
	 Member Care	 	 	  pro Modul (1 Tag)	 	  	 175,– €	
	 	 	 	  pro Modul (2 Tage)	 	  	 295,– €	
	 	 	 	  pro Modul (5 Tage)	 	  	 650,– €	
	 Einzelseminare / 	 	 	  pro Modul (2 Tage)	 	 	 295,– €	
	 Seminarreihen	 	 	  pro Modul (3 Tage)	 	 	 425,– €	
	 Sicherheitstraining	 	 	  	 3 Tage	 	 	 425,– €	
	 Stepping out of your …	 	 		   3 Tage	 	 	 120,– €	
	N atürliche Medizin	 	 		   4 Tage	 	 	 335,– €	
	 in den Tropen	 	 		   	 	 	 235,– € *	
	 Spätanmeldegebühr ab	 	 		  zusätzl.	 	 	 20,– €	
	 14 Tage vor Seminarbeginn	 	 			   	 		

	Ü bernachtung im Doppelzimmer	 	 	  32,– 	 €	
	 pro Person	 	 	  		
	 Einzelzimmerzuschlag	 	 	  7,– 	 €	
	 Frühstück	 	 	 5,50	€	
	 Mittagessen	 	 	 7,50	€	
	A bendessen	 	 	 6,50	€	

S emi   n a rgeb    ü h re  n   
Änderungen vorbehalten

Wei   t ere    K o s t e n  &  F ris   t e n  f ü r  S emi   n a re    

U n t erk   u n f t  u n d  Verpf     l eg  u n g   



75

P reise      u n d  w ei  t ere    I n f o rm  a t i o n e n 

Eine variable Buchung von Unterkunft und/oder  
Verpflegung an der AWM ist bei der Einschreibung 
möglich.  
Weitere Informationen hierfür finden Sie unter:  
www.awm-korntal.eu    Campus    Preise

ANMELDEFRIST und  
SPÄTANMELDUNG 
Die Einschreibefrist endet 4 Wochen 
vor der Präsenzphase von ESCT-
Kursen.	

Späteinschreibungen sind bis 14 Tage 
vor der Präsenzphase möglich und 
bedeuten eine zusätzliche Spätein-
schreibegebühr von 20,–€.	
		
Bitte melden Sie sich möglichst früh
zeitig an. Das erleichtert Ihre und 
unsere Planung.

STORNOREGELUNG
Stornierungen verursachen leider Kosten.  
Bei Abmeldungen erstatten bzw. berech-
nen wir:

	 Bis 4 Wochen vor der Präsenzphase: 
Es fallen keine Kosten an.

	 Danach bis 2 Wochen vor der Präsenz-
phase: 
Erstattung von 80% der Gebühren bzw.  
Berechnung von 20% der Gebühren.

	 Danach bis 1 Tag vor der Präsenzphase: 
Erstattung von 50% der Gebühren bzw.  
Berechnung von 50% der Gebühren.**

	 Am 1. Präsenztag und danach: 
Keine Erstattung bzw. volle Berech-
nung.**

** 	Bei Vorlage eines ärztlichen Attests für die Prä-
senzzeit werden nur 20% der Gebühren berechnet.

Einschreibegebühren sowie Späteinschreibe-
gebühren sind von der Erstattung ausgenom-
men.

Eine weitere Absicherung ist durch eine soge-
nannte „Seminar-Stornokosten- und Abbruch-
Versicherung“ von verschiedenen Anbietern 
möglich.

* reduziert für Mitarbeitende von AEM-Missionen (D und CH) und der Ev. Brüdergemeinde Korntal.
 
Alle Preise verstehen sich ohne Unterkunft und Verpflegung.

 	Was	 	 	U mfang	 	 				         Preise 				  
		  	 		  	 		  regulär		  	   	    Gast 	
 	Bachelor	 	 	 pro 3 SE-Kurs	 	 	 510,– €	 	 	 450,– €*	 	 	 315,– €	
 	Master	 	 	 pro 3 SE-Kurs	 	 	 595,– €	 	 	 490,– €*	 	 	 360,– €	
	 Ph.D. / DML	 	 	 pro 3 SE-Kurs	 	 		     895,– €		  	 	 540,– €	
	 Einschreibegebühr	 	 	 pro Kurs	 	 		      40,– €		  	 	 –,– €	
	 Späteinschreibegebühr	 	 	 zusätzlich	 	 	  			   20,– €				  
	 ab 4 Wochen vor Präsenzphase	 	 	                		 				    				  

	Ü bernachtung im Doppelzimmer	 	 	  32,– 	 €	
	 pro Person	 	 	  		
	 Einzelzimmerzuschlag	 	 	  7,– 	 €	
	 Frühstück	 	 	 5,50 	€	
	 Mittagessen	 	 	 7,50 	€	
	A bendessen	 	 	 6,50 	€	

S t u d ie  n geb   ü h re  n   
Änderungen vorbehalten

U n t erk   u n f t  u n d  Verpf     l eg  u n g   
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Sie wollen sich gerne berufsbezogen 
weiterbilden, die Finanzierung stellt 
dabei aber eine Herausforderung dar?  
Hier stellen wir Ihnen verschiedene 
Fördermöglichkeiten vor, die bei der 
Finanzierung helfen können:

Der Stipendienfond  
des AWM Förderverein e.V.	
Jedes Jahr werden an mehrere Studie-
rende kleinere Stipendien vergeben. 
Wer und wie man sich bewerben kann, 
finden Sie unter  
www.awm-korntal.eu    Über uns  

  Förderverein    Stipendien
	
Patenschaften  
im AWM Förderverein e.V.	
Möchten Freunde oder Ihre Gemeinde 
Sie mit personenbezogenen Spenden 
im Studium oder einer Weiterbildung 
unterstützen? Dann eröffnen Sie ein 
Patenschaftskonto. 
Sprechen Sie Frau Fingerle an.  
Sie sagt Ihnen gerne, wie das geht. 

 

Bildungskredit	
Die Bundesregierung bietet gemein-
sam mit der KfW und dem Bundesver-
waltungsamt Studierenden in fortge-
schrittenen Ausbildungsphasen eine 
zinsgünstige Förderung: den Bildungs-
kredit. Weitere Informationen gibt es 
auf den Homepages des Bundesver-
waltungsamtes und der KfW selbst.

Bildungszeit	
Die AWM ist eine zertifizierte 
Bildungseinrichtung! 
Beschäftigte haben – je nach Rege-
lung ihres Bundeslandes – Anspruch 
auf bis zu fünf Tage Freistellung zur 
Weiterbildung pro Jahr – und das un-
ter Fortzahlung des Arbeitsentgeltes.  
U. a. erfolgt eine Freistellung zur Quali-
fizierung für bestimmte ehrenamtliche 
Tätigkeiten.  
In Baden-Württemberg gilt das Bil-
dungszeitgesetz Baden-Württemberg 
(BzG BW). In anderen Bundesländern 
heißt es „Bildungsfreistellung“, „Bil-
dungsurlaub“ oder „Arbeitnehmerwei-
terbildung“. Fragen hierzu richten Sie 
bitte an die für Sie zuständige Landes
regierung Ihres Bundeslandes.

F ö r d erm   ö g l ic  h kei   t e n
B a n k v erbi    n d u n ge  n 
d er   AW  M 

Evangelische Bank eG 
IBAN	DE 61 5206 0410 0000 4055 31
BIC	GENODEF 1EK1

Bankverbindung in der Schweiz  
(für Überweisungen  
in Schweizer Franken)
PostFinance AG
IBAN	 CH84 0900 0000 8541 4503 5
BIC	 POFICHBEXXX

Onlinespenden sind über 
www.awm-korntal.eu ebenfalls 
möglich.

Das Spenden-Prüfzertifikat bescheinigt 
uns einen sorgsamen  
Umgang mit  
Spenden.

Ute Fingerle
ufingerle@awm-korntal.eu
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F ü r  S p o n s o re  n  u n d  U n t ers   t ü t zer   

Bildung als Dienst am anderen. Der 
Gedanke, dass Bildung ein Dienst an 
anderen Menschen ist, Teil von Gottes 
Mission, ist nicht neu. Von Beginn der 
Missionsbewegung an haben Missi-
onare in die Bildung von Menschen inve-
stiert. Theologische Ausbildungsstätten 
wurden gegründet, genauso wie allge-
meinbildende Schulen. Krankenschwe-
stern und Hebammen wurden geschult. 
Viele Universitäten im globalen Süden 
hatten ihren Anfang durch Missionare, 
denen die Bildung und Befähigung der 
Menschen am Herzen lag.

Bildung ist nicht nur ein Dienst, den 
Mission für viele Menschen im globalen 
Süden geleistet hat. Bildung ist auch 
ein Dienst, den Missionare und andere 
christliche Mitarbeiter empfangen müs-
sen, bevor sie weitergeben können. 

Genauso, wie Bildung und Missions-
arbeit in fernen Ländern von Spenden 
getragen werden, wird auch die Ausbil-
dung von denen, die gesandt werden, 
durch Sponsoren und Unterstützer 
getragen. 

Die AWM ist eine gemeinnützige GmbH 
und versucht, durch gutes Wirtschaften 
so viele Kosten wie möglich abzudecken. 
Die qualitativ hochwertige, akkredi-
tierte Bildung, die wir für Missionare 
und Gemeindemitarbeiter bereitstellen, 
wenden diese nicht mit finanziellem Ge-
winn für sich an, sondern im gemeinnüt-
zigen Dienst an anderen. Deshalb sind 
die Studiengebühren, die wir erheben 
können, begrenzt. Wir fühlen uns aber 
verpflichtet, Mitarbeitern eine interna-
tional anerkannte, auf Gottes Mission 
ausgerichtete Ausbildung zu ermögli-
chen. Die Arbeit der AWM muss deshalb 
zu einem großen Teil auf Spenden und 
Unterstützung beruhen. Viele unserer 
Bildungsangebote für Missionare, Mit-
arbeiter in christlichen Organisationen 
sowie strategische Bildungsprogramme 
für andere Sprachgruppen hängen von 
finanziellen Trägern ab. Die AWM hat 
die Kapazität, vielfältige und manche in 
Deutschland einmalige Bildungsange-
bote zu erstellen. Die Umsetzung dieser 
Möglichkeiten hängt aber in vielen Fäl-
len von finanziellen Förderern ab.

Und so ist es passend, dass ich am Ende 
dieses Katalogs über die Finanzierung 
unserer Angebote schreibe. Ich lade 
Sie ein, sich an „Bildung als Dienst an 
anderen“ zu beteiligen. An der AWM ist 
dies eine Investition in Multiplikation, 
denn unsere Studierenden lernen nicht 
für sich selbst. Sie geben das, was sie 
lernen, an viele andere weiter oder wen-
den es im Dienst für viele Menschen an. 
Wir werden nie das volle Ausmaß an 
Veränderung erfahren, das die Bildung 
der AWM in den Leben von Menschen 
mit bewirken konnte. Aber es ist ein 
Dienst, der sehr viele Menschen – in 
Deutschland und weltweit – erreicht. 

Ich lade Sie ein, finanzieller Mitträger 
oder Unterstützer der AWM zu werden. 
Damit wäre dieses Bildungsprogramm 
2020-21 auch Ihr Beitrag am Reich 
Gottes.  

Herzlichst Ihr

Dr. Peter Westphal
Rektor & Geschäftsführer

Maja Liesch, Master of Arts, viele Jahre mit Wycliff in Afrika
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G o t t e s  M i s s i o n  D e n k e n ,  v e r t i e f e n ,  l e b e n  u n d  m u lt i p l i z i e r e n

V i e l f a lt   e r f a h r e n ,  l e r n e n ,  g e n i e SS  e n  u n d  e n t f a lt e n
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Verkehrsanbindung 
Korntal liegt am nordwestlichen Stadtrand von 
Stuttgart zwischen den Autobahnanschlüssen 
Stuttgart-Zuffenhausen und Stuttgart-Feuerbach 
an der A 81, Stuttgart – Heilbronn. 

Ab Stuttgart-Hauptbahnhof (tief) besteht  
direkter S-Bahn‑Anschluss nach Korntal mit 
der Linie S6 (Richtung Weil der Stadt) oder S60 
(Richtung Böblingen). 
Vom Bahnhof Korntal sind es ca. 15 Minuten 
Fußweg zur AWM.

K o n t a k t 

Ausfahrt
Stuttgart-

Zuffenhausen
B10

A 81

B 295

Ausfahrt
Stuttgart-
Feuerbach

Korntal

	 4	 Zuffenhauser Straße
	 5	T alstraße
	 6	N ordseestraße
	 7	S chwieberdinger Straße

	 1	F lachter Straße
	 2	 Korntaler Landstraße
	 3	 Weilimdorfer Straße

1

2

4

5
6

7

3

Lage in Korntal

Neuhaldenstr.

Hindenburgstr.

Källerstr. Ludwigsburger Str.

Talstr.

W
ilhelm

str.
Charlottenstr.

Korntaler 

Landstr.

Südstr.

Weilim
-

dorfer Str.
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tr. Zuffenhauser Str.

M
artin-Luther-Str.

Mirander Str.

Münchin- 
ger Str.
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